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St. Äahrg. 

An unsere geehrten Leser 
Infolge des in Oesterreich auSgebrochenen 

Post-, Telegraphen- und Telephonstrelkes 

muhten die Draijtnachrichten des W.-K.-B. 
unterbleiben. 

Die ExlrawM. 
Der ÄLIriff Wurst wlrd vm Lprachgl.'-

dvauche sehr oft und gerne um 
wlrtllche o^er aiuch erzivunigene Gleich 
köU zm:: Ausdrucke zu brmqen. Wer HM noch 
N l c h l  d ' l e  W e n - d u t t g  ^ b r a u c h t ,  d a s  i s t  m i r  
Wurst oder m gestolq^'rler Form „d a s i st 
mir ganz Wurst" und wer tenilt nichl 
den WurststMldpunkl, mil dem dl^r Mei^sch 
ibedi.nqAnqsloje Äl^^ichc'.ültiqke'lt. ja Rcsigna-
twn zum Ausdrucke zu briuqsu pflestt. Im 
bilDli^tzen Spr.n.'-f^ff^blxiiuche hm somit das 
Worl Wurst einen nweüit'renöen Cl)arakber. 

Sowve alle Nebeln hat aber auch diese 
ihre Ausnci'hme und zwar in der Änw^n-
bunjz und vil-vlichen Vo0.öutunk^ deS Worlcs 
E x t r a w u r s t .  D e r  L a t z ,  d e r  d r a u c h l  
n a t ü r l i c h  w i e d e r  e i n e  ( ^ x t r a -
wurst^ will sWen/l>av es Meu-ichen Ml, 
die irffeuid wie odcr e^rst durch irgend envas 
Besonderes, von der Reg^'i Abwcichen>ü.cS be-
triedigt werden können. ^ 

Sowie oln.zotn^' Memchen durch gewisse 
E'i'qetl.ichaslen l>ervorstechen, edenso trifsl di^^s 
auch iim Led^tl bei Menschensnassen zu. dre 
durch irgend ein gemeinsames Interesse oder 
Band miteinainder verbunden sind. Das 
lheitzt, datz nicht n-ur der Mensch, sond.ern auch 
Woltsstäulme, ja gait^ Naiionen ihren 
Wurststaindpuillt haben, aber auch iilire Ex-
traavurst beanspruchen lönnen. (5M wbellidi-
ges Bei-spiet für die Ansicht bieten di^' Ver­
hältnisse in u.ns^em Heimatlande, das an 
einer Art Extrawurstkrankheir loildet. 

Die Slowenen. Kroaten und Serben, dk 
slch so gerne ein Volk nennen, können es 
nur deshalb mcht werden, weil jeÄer der 
Bolksstämme von seiner Extrawurst nicht 
lassen will. 

Da stnid oimmal die i^erben mit i'hi'ein rück-
!ftändi>gen Kalender, der, wenn es dslbei 
bleibt, in: Berlxtufe kommender ^^ciihrhnn» 
It'erte eö brtn^n kann, das^ zur selben 

wenn die Kroaten und Tlvn^enen 
Ostern, ihre serbischen Brüder i'hr Weiih-
nochtssest feiern werden. Ae.hnllch Hort wie 
an i-hrem Kvleilder hängen sie an ihrer Ci-
Mca. als ob andere Cchri<ftzel'?hen keiril^ 
Vxistenzlvrechdvannc, hätten. 

Sowie bis Serben an t^hrem Ä^alender, 
haben die Ä^oaten iihre Erttounirst in der 
Bann4würde. dde ste sich just nicht nehmen 
lassen wollen. 

Wenn auch mcht ssanz frei von der ^xt-ra-
tvurstkrankhe^it, so.le^'den d^ Slowenen doch 
mn meisten imter i>hr 

^n diese'M Sinne hat dbe (5rtrennst ei-
7n?n a-ristokratischen Charakter ttn>d Mllftto 
von der hen-ichenden demokratischen Stri?" 
nnmg am' allen Linien in al^ich kx'-st'iai'r 
W^'vse bekänwft werden. DeSbalb darf die 
V'^'innnq ou4a<'sprvchen morden, nur e^n selir 
enei^i'scher .^i'am^if g^'^en die Extrawürste 
unserer Polksstämme kann deren Einigk^^t 
fördern nn^d damit >.1.7 l^lück nnd 
kunft des Staates !Mr.eu. 

Die Tftroskre 

Beograd, 14. Jänner. Schon in den Mor-
iienstunden strömten ans den Gassen Men-
ichen zusammen, di»e neuai^c'rici mi'f die Zu"-
fahrt des Regenten zur!>t'onstitnante warte-
teli^ Um Uhr rückten die ^^öfflinae der Mi» 
si^ärakademie und die i'lbrigen Militärabte'!' 
lunqen an. In den Hmivtstras-en^üqen nah­
men die fönistlichen t^ardön ?lufst^'llnna. in 
den Selilenstra^^cn die Artillerie^ nnd Ma 
sch'i>nenstewcs'rabt?':lnnsten Nnl 11 Uhr don-
nort'Sn die Salutschüsse. Als der Regent das 

Beograd, 14. Iänuer. In der hentiqen 
Sitzung deir konsti4niereniden Nati>onalver-
sammlung verlas Thronsolslerregent Aler-
^icher folgende Tbrcinrede: ..^^leine Herren 
?sbsiem>dneten! Mit (^ot!??biise, durch todes-
mn'ti^lie Tafsferfcit, nnbl'i''en'vt'e Ansovferltnq 
der Natinn un>d ^nrcsi V.'^i^l'isf'.' unserer 
sti'open ^Verbündeten mnir-de Befreiimas' 
^bnd ??c'rc'ini>st'.?>n^ssSwc'r? N'Nlere^? gesanlten 
'Volkes vollz?l?'m. dci>^ ich d^'s (^'lück s^ntte 
schon vor zwei Ialiirsn feierlich M pvokla-
mieren und das heute auch i>nternal''07?a.I 
aner-lsznnt ist. 5! ach den Wciblen i», die ver-
fassu^nqqc^ben'de Naii^on/^ilversanimlung, die 
in attgeiness^ner ^^rdi'nnq und s^'ro'cheit di^rch 
si'esiil^rt wi.'vdeil, kennen wir euch in unse­
rem ?ilstor!^ch?n Bensirab ni^?t m t-i-sänzen'den 

^Palästen erwcirten. Unseirv Vornanger nnd 
wir selbst hniben überha". pt ni'.'^nmls «m d>en 
Bau scilcher ge'!^k?cht, weis alles knMer nur 
a-us unsl?re Vchre'^^unq U7ld V.^reiimigunq kom­
mentierte. Mein erl^aulZilvr Vat^'r, Se. ?)cn>je-
stäl .^tön^^g Pe'.er der Erste, lebte sein 
cscvnzes Lc>ben n^r de-m Wunsche und der 
Hoffnung, di^esen gliicilicheil Tac^ zu erleben. 
Die Waffen hail^en das ihrigc? steta'N, möge 
d'ie Weisheit der Absteo'.dnei'en das Werk er 
siänzeu lmd krmi«n. 

Ä^^oine Herren Abgeordneten! Ich bin 
überzeugt, das^ Ihr be'i'M ?.lc^'innu^>^auswu''6i 

di? de^r V^'Nasiunti nur dlis 
''7llg'ei!l''ine WoR unserer '.icadion vor Augen 
haben, und nienrals ans d.'ni Auge v.Uieren 
werden, das; dieses <>!'.i'ch .'^^^nnd^"''re von 
Iahr^zn u>nter Feinden gelitten hatte, !iie 
V01N Dsten t^nd Westen heranstiirmten. es 
seiner Eiilbeit b^'rniUnen und d^ie d^rinddu'.'.q 
eines starken Reiches unmöglich niachien. 
Diese s)e!nnlten s(!me nationale ^ntivicklunii, 
zehrten seine Liiäsle Ms, oergoszeu sein Vlut 
siir dle.Macht und Starke der Er^iberer und 
nur die ti-efoingeivurzelte .'dossnung, dasz ^nn' 
m<il >die sciiner Vejrei-ung it.n0 nationolen 
Bereinigung anbrechen ive'ude, erhielt es am 
Leben. 

Meine H^nen Abgeordnete!,! Mein Ver-
trouen in das '^olk ist un^e-gren^zl. Es ist 
durch sein p^'liNische'? Bewußtsein di^r^ Aus-. 
ga'be gewachsen, di<' vor uns stchi. Es ,st >sot-
lven^ig. diese AusM? sv dlirchznfil^hren. da^ 
imsere Verfassung w allen ihren 0;rund. 
la-l^n lmii) Perspektiven, die sie schafft, eiii 
gewa'ltig^'^ DokU'üient unseres allge'nie'inell 
Fortschrittes werde. Unsere Ahnen siedelten 
sich l^'ier on liii-d u>ir l>esreiten und ver<'in>ic!» 

Veogcad, 14. Jänner. Als der ^)keclent 
noch '^«erlesliu,^ der Z^r^nlr.'oe die Uv>nsti 
tuante vt^rlassen hatte, wurd<' zu'in zweiteil 

Hospalais verließ, bec^rüs;le ilin der^ Kom--
Mandant der Beo^rader Garnison. Mit zahl« 
reich ein Gesolge ersckiien der Reiient in Ge-
neralsunisoriu. In dem mit vier Schinnilelu 
hl-spcmnten ?l!a,ien hatk' zu seiner Linken 
Pasic Plci^ l^enomnien. Die Menge berei--
tete dein Ne.^enlen beaei«sterte Ovatiionen. 
Vor dem Äe.i'.stitnante^ge'bäude orwartete ilbn 
Konstituantedralident Dr. Ni'bl^r und alle 
Kab'-nettsmitgl'ieder. Im Hause b.'grüßten 

'i^n die versaimnielten Abgeordneten. 

ten zum erstenmal unsere not'ion'a'len Prs" 
vinzen in eiu Reich. Dieses Reich ist unser 
hi^chstes Gul und un^cr größter Erfolg. 

Die Verfassung tnuf^ allen luodernen ^e-
dingnnqen dt^'r Daue'.Haftisike^it und weiteren 
EutiviLlnng ents^irechlzn. Prüfet und be-
kfi'innit, meii-e .H^'rren Abgeordneten, diese 
^^edinciiilnftcn. In dieser Frage sind enie 
Rechte und Eure Freiheiit vo1?mnnien ver--
bürgt. Ich will die Aiilfii'erlsamseit- an^ ei^e 
dieser ?!^'d!ngu>n'gen lenken ui'>d denke an das 
Recht. !'>as Recht olle? iili'.si'rer '<i5ll.st0'se. da-^ 
^e!e Recht des l^lanbensbetenntnisses. de.s 
Recht der Großen und ^Ueiüen, d.'r St-ln-ken 
uii>d 5chivachen liiid da-^' Recht all''r t'.'rieiii-
aim, die nicht urs^^re-^ !.X'ainen>^ und imserer 
Atstlmnnui-g, eber u'isere Milstaatc-bürger 
sin'd. Die d.'r f"es'.llschcft und 
die lenkt unsere ?s??>fn?>'r?smnkett 
mif wir^'cheftliche Rechte. Alla'''nke^in herrislii 
in der ?'Kest die Uebi^r/senl^'.lng und das all^ 
gemeine streben dahin, die Nadion grösser 
und gröster zn rnachen. Nur daüN'rch wivo die 
,^,ivilisalio'N '^olk^s vor den gegenwär­
tigen. periodischen Erschütterungen bewa<irt. 
Der Glaiibenskampf unter dcr Men'chheit 
und unter den Völkern ni'.nntt f!) und tritt 
in den Hintergrund. Anch d?r ?^a^ionalitä' 
lenkampf wird sich nri-idern, iedoch verschär­
fen wird sich der wirtlcha^'s'cl^e.^»ainvi, falls 
»vir nicht in allen unleieu ('bedanken, in un-
fs^^rer Ai^ki-eit soz-ialen u^id unrllsehi'.,»uchcil 
Forderungen g.'rvchr werden. Und so unrd 
unser Ttant, aus volikomnieuer l^'leich.bereä)-
blg'inig und breikeste.l Dc'.ii k,-ati?mnc' basie' 
ren>d, eine l^^irnkoni'sche Enl.'^ieNnng allen 
uation^etl Kräften erinögliclien un-d den 

auch für den Aeruisten ebnen, durch 
i.'tne G^'lsteslräfte und dnrch seine Ar^^eit zu 
lioelksteni Au>elien in der (^>e>ellscha^t nnd zu 
>en wichligslen ^dtllel: iin -legale zu gelan-
geil. . 

Moine Herren Abgeordnelen! Möge die 
^irbe-it der verzassuligg.'benseu V^^riantmluilg 
vom Glücte ge!.eitet werden! Mö<d^' sie die 
'.'lllmacht Gottes segnen und möge sie zum 
Ä^ohle sowohl d^r gesmnlen '.^^ation als auch 
lUlser.'r erp^oblen Freml>de erfolgen, niög^ 
sic^ nns',.rt' Station in eine gres'-' lukd sreie 
iveltaescl)!ch^liche i^-poche g. leiten. 

Es l<>b^' die R^dtion der Tcrben. ^i>r!>lven 
li'.rd Slowenen! Es leb.' unsere teure 
mm! Es lebi'n allle Staal'^bi'ug^t u'U''erl'r 
jizugen Hc^lmolt!" 

stattfinden soll, bestiinmt. 1. über den 
^'i^ericht des Verifi-lation^nusschuss^^. Wahl 

Au'?schjlss<'zur R Vision der Geschilsts" 
Pllnki d.'i l'rt'nnno^ N°» nrct>«kn An«,'>n^n. 
ninndi' k". .' ./i ̂'Ne-umgen wurde oi^' vo,geichlagem' Ta-

^ ^ ! ?>so)'dnting an'^'ni-'niiuen. Die Sitzung wnl 
v>4! NILtooN UNl 't III,,, l 

Beograd, 11. Jänner. An der l>eutiisien 
Zil'.nng der ve^vfassuinggebenden National-
uersamlung hatten nicht teilgcnoinnten: Die 
>iouiinnnisLen, die ^^adicpartei, die Soziol--
deinotraten uud Repu.^'liianer. Die Sozi-al^ 
denwkraten erschienen erst, als dor Reg<'nt 
das Konstituansegebäude v^^^rlassen h«tti?. 
^or lL^chlus; d<r Sü.iuug wolllen sie gegen 
die Eröffnung der ^'^onstitnante durch dir 
Dhronrode Protcsrieren. Dr. Ribar hatte 
doch die Äil)nng berci^s geschlossen nnd war 
m das Präsidemeiiziimmer gegangen. Dije 
>5ozialdemotrlaten protestierten wei^^r d<rge« 
gen, daZ ihlien das Wort nicht ertv''il.t wor­
den war. In di<'ser Angelegenheil wird in 
der morgigen Sitzung dei^ sozialdeine?, 
sche Abgeordnete Vivac eine be-ss-n^"'.' Er­
klärung abgeben. 

Ale Mobilmachung in 7  ̂
münie». 

Paris, 14 Männer. Die L)resse bcja^t 
sich noch immer mit den Nachrichten über 
die teilweise Mol)ilmach»mg in Rumänien 

^ Die lozialijtisä'en ^llitter bel^avptsn, daß 
i^^utnämen einen Angriff auf Uuj-land vor. 

bereitt», mul>rend die bürgerliche s)resse det^ 
Ansic!'t ig. t^ie öowjettruppen einsv 
Orlick au5übsn wollen, um endgültige .5rie-
öensverhan!)lungsn zwischen Rumänieit und 
^^u^tand lierbeizufüliren. damit sich Moskau 
aus diese ^eise. bei dem iin Frühling ge­
planten Angnff auf pol^'n den linken 

gel sichere. I^eroe sichrt im „v'ctoire" auA,i 
daß die Äollchewistengefahr unbedingt drohe! 
und daß daher die Entwaffnung Deutschlandsj 
oerschoben werden müsse. Deutschland habe, 
den ^olschöwismu» geschaffen und Deutsch­
land, welcbes jel!?st etwas von ihm zu kosten 
rckam, müsse itin auch vernichten. Die, 
Seutiche jozialchlsche presse del^auptet, da^ 
die rumänische Reg,erung mit der Unter» 

stütznng .^lankreichs die ^ciichew.steiigefah« 
iNlt 2lbsiÄit übertreibe. we,I die reaktionären^ 

Elemente nl Rumänien überzeugt seien, daß, 
der ÄtNli? ^^essarabieu» »iur dnrch ileue^ 
kriegerische l-^orwicklun^en zu ballen Ls 
l>abe den ^nichcln, daß ^^umänien neben 

^cin Un^.arn Izorthy der ^nteule zur Lasis 
für neue Gpelutioneki gegen Rußland die­
nen solle. 

Telegraphen' und TUtpj»'n 
itrett in Osterrelch. 

Wien. t^. Jänner. Die tvchnisch<^ Uni^n 
hielt hei:t^' Beraririi^-fen übt'r oie Proflmlna" 
ti^n des Telephon« uli<d Telegraphenstreikee 
ab. Es wurde beschlossen, die diesl>eziiq>licht' 
Anlivoct drr Regieräng abzuwinten. Wie die 
sechnii^ie Uni^on mitteilt, sind »ie Vodienste» 
:sii bereit, j^^o^n Monietit iu den stri'^t D' 
trct^'n. ')lllerdings herrschte' in Wien di<' 
nnn-v >asi <s nieli! diesein 5trei? koiniiien 
>v<'rde. 

« « 

l^raz» 11. Ii'tnner. In: Poslai' s ' 
ne '^^er^äiiderung. 

Diese Meldunnen find bereits üt^sUtvtt. 
Zeit gestern mitte'^nachtl ist auch die Techni­
sche Union in den Streik getreten. Jeder Te-
lt?'hon' nnd Tel^qrnnhrnvcrkebr mit ^ste^ 
>.eich ik ««terdttnde». 



v i s e v a r s k r  Nr. 12 — 16. Iännev 

Die Flumaner O v vofltioneNen. 
i^oder, 14. Iänn?r. Gestern fand hi-er eine 

Versainmlunq der Flumaner Autmwmi'stcn 
und ^o.^i^crlisten statt, dr-e eine Resolution ckn-
nahmen, w welcher erklärt daß sie den 
Vertrag von Napallo für qerecht emchten 
und däc an.ncriomsti>schen Wuchten auf 
-me verilrt^rlen. WerterS v^rllinfft die Neso' 
lutwn die Entscrnilnsl ldcr L^o^^äre QU'^ 
d.c»r Tw!dt und ihre (^livafsnun^. Cchliest­
lich wii^d erklärt, >d.nn <"1^ qutes Einverneh­
men mit der insio-ilawilichen Necfi:?rimci eine 
Lebenösr'nste für ^'mme bedeutet. Di-e?'rac^^ 
.d^ f'ia^enZ von Baros müsse qerecielt wer-
iden. j^'i'ir den ?^'fill. dcist >den l^iefierisien Fi^-
7nc,ner ^liichllrnqen die Ni'icklchr unmösss'ich 
issemlicht werde, sell im Auöland »''me t^^essen-
rec^ievlinli, in der cille Parteien vertreten 
sein würden, nufftest^^llt werden. Di'ese Reso­
lution wird der juqesl'.nroi^ichen, itnlienMen 
!und ollen intTrolli-i'erten N^^.icrunsten mitsse-
telt werden. 

Die Empörer des Kriegs-
schiffes..Morfala". 

-^adcr, l". 7mnner. i^cnte begann ^er 
^'.ro^^'es^ stc'^l?n dil.' sechiZ ??i'arineure des ita-
sienilchen ^lri-^c^öschiss.'s ,.Mc'?rsM", die der 
Emporunq ciusseklusst sind, l^ie halten. atiZ 
slä) d>ie ^^c'ssionäre d>.'s Lniec^Sschiises „Mar' 
sala" Iienn'ichti.li!en. diesen werltätiae .^>ilse 
^<'leist-et. (?'>!.>' ^vlnrin^ur ivnrde zu ?s> Iiili-
reu, drci andere zu .'i bis K ^alneii Flerker 
verurteilt, - wurden fr^ilsi^'s'^wchen. 

Die Okganifltsung der neuen 
itaUenlschen V ovinzen. 

Benedikt, l 1. ^^änner. l>;ejtern wurde eine 
>1i>userenz nd-er die '.)iel!orqauiiicrun>i der 
neuerworöenen Provinzen abc^elialten, wo­
bei di'e !^^anol'öautouou'!e und d'e Vermal' 
tunl^ in 'di'^'sen ^ündcru lx-sproch^'n wurve. 
(."v niurde cii^i' Neiolution linaeuonimen. di.' 
r.lne Neko-u^trültion und (^i'nbernfnna de'? 
?stri'a.nisck''en und des ^'andta(7^?s von Trenti-
no verl<inqt. Di«? Ncsolution uiurdo l^Uolit-
ti übers«.'ude!. Än der .^ionf^renz nal>inen 
«nS Iitri-en Chersich. on'? Triest Peln^eo. nu^z 
<^orz Bon'.biq und miS Trient (5onci und iu° 
niste u-ndere Absieordnetc le!!. 

Vertagung her MUî rtenZon-

London. 11 ^.anner ?ln'^' aml'icsnr ^nel-
le wird ulirsseU'ilt, das; di^.' :>nl('ra''lu-.'rle ^ion-
serenz ?veaen d ^turzeö Mi'nisterinnn^ 
Levmie'i' verw^'t wird, ^'loiid ('>^eorqe. der-aus 
den? ??an'de weilt, stall b'wunt, das'» er mor­
gen ?l>ach London ^nrückke^'rt. 

Die iia'!knis<s t̂ MiU-ärmiffion 
v-rl^ht Wien. 

Wien, N. Jänner T'.c Miu^ie^er dcr sich 
noch in ??'len oii'l'siltend^u ''tal eu'ick'en 
sitlirminon verlassen die Ltssdl mn ll>. d. M. 
T^er iliiaratt'aslv.'e b^''! ^<'r !?iil:en^i>'''l'en l^e» 
scrndtsch'a>ft iibern'^'nmt di>e Afiend^n di'eser 
^'iomniission ?in ?^'':''u ve''bl"sn di-e i'toliieni'» 
ftl^e .^ionn'ol^ki'nnnlssk.on, deren Porstcmid (^e-
neial s^uccari ist. 

Inland. 
Die Aorderuna der Land 

arbei'erpartei. 
LKB. Beograd, l i. Jänner. Gestern nuür-

d'l?n die Verbandlunqen mit den Vertretern 

'd-'er Landarbeitorpartei obermals mrfstenvm-
men, cS kam jedoch zu keiner Verständi'c^unq. 
Tie Verhaudlunqen werden morsten sortste-
sct^t. Indessen hatte der Landan'bciterllilH, 
w:e bereits gemeldet, a-n Nikol-a Pasic ein 
schreiben ssTrichtet, daß der jilub sich bereit 
erllärt, i.de Reffic-runq zu unt<?rstüjten, die 
idie Forderimcpzn der Landarbeitvrpartci ver-
süsslm<,sIelnäs', re'qeln wolle. 

^ Diie Landarbeiter h<^lben bekanntlich schrist-
^ lich ii'hre Nc^inMNsten für den Eintritt in d'-e 
j Restierunst darqelecit. In ldirifein Entiivnrse 
1 wurden folgende Gedanken aufgeworfen: l. 
j Die Wahleü hal-en das Recht, ^en Abqeord-
^ neten ab',uberinen (bi-ebundenes Mondat). 

Ncherstellunq der Beonnten, aiber auch 
iil'rer VcranNvortlichkeit für steschwidrisse 
.^^andlunqen und genaue Pflicht^'süllunq. 4. 
Uoilenlose Nechtssprechnnci. und kostenlose 
Verleiditiunq vor den Geri6>ten. 5. Aufhi^-
bunq der Mlitär- u?>d Geistlichen-l^erichte. 
l». Tie l^Zendarmerie sselit in die .^'>ände der 
aittonomen ?'^l.ch5rden über. 7. Der Mili'tär-
ldiens^ nnis'i derart reformiert werden, dast er 
v'iue höhere nationale schule darstellt. 8. 
Der liesamte Unterricht ist kostenlos. 9. Sor-

u.n die Volishystiene, kostenlose:' .^lobain« 
men-dienst. !s). Die Konfession ist Privatsa­
che. N. Die Alirarre'sorm !?at im Geiste der 
^vordcrin?'sien deS Landarbeiie'r'^^erbandes 
d'.lrchci'fnk^rt 5u n>erden. 1?. DaS Genossen-
sch.lstc-weien ist bindend. 13. Der Verkehr 
ivi'.'d entsprechend den Bedürfnissen der 
^'.indbeviilteruna eingerichtet. 14 ?lll'^''N?ei-
ne Lirieac'walsen-^-ürsorfie. 15. Einsübrnut^ 
d-.'r vrc"aress!ven Steuer. 1l>. Die Landwirt-
sbai' bat a!S der wichtiaste Er^neibszwei.i 
a.'iaesehcu zu werden und nnist niit allen 
Mitteln nnlerstüttt werden. ?lus:c'>'.'dem stess-
leu die Laiiidarlxiter noch folaende Vedin-

! stnnaen^ 1. Die .^onstitikante ist sonoerän. 
j?. Die nationale und staatliche Einheit l>at 
! d-irch l ii Versassunst aarantiert zu wei'den ' 
Is^tstset.U'na einer ftcse('.a^'lberi!schen Wrver^ 

schalt -Z. Dnrchiüli^ri'nq einer weitansarei'-
serden Autonomie der .«^ireise 
un<> B'Fu^i^en. Dies wären die unchtiasten 
^-orderiinaeu der !?l?>nj>arbeiior. Auf diteser 
?^a'''.>7' ii^n^ die ^^<^:'ds'rb'''ter bere-rt. zu ver-

!^wudelu, n!n ein aenie'insame-o aktuelses Ar­
beit :'v!ro^ aniin festinsekeu. 

?.?lan nieint. dos^ Pasie die McbrzM der 
?^.^id''rnna?n an>n'''l'?wen werde. Nnr Punkt 
1: I'es; die W-i'hsen nacki den Beritfen und 
Pnnkt 2: s^^"bnn.dent''? erscheinen 
i'N!7>iinel)N'>r, da in dor Prärie undn'-ch-

»'"'"nl's-r. D'^ mc'!eren d^rkt'' nach Vn^nkt f» 
j ^"Ns^nsoiae die Koin-
'>et'N''!''ere'':ch antr'iimn'.'r ^^.-^hor^den nberc^e^ 
j l'eu sos!w, abe,>.'l<'bnt werden. 

l Die »neinigen Muselmanen. 

tionZre'ssierunq avf breitester Gruildlaste, im 
d?r auch der National- und Jugoslawische 
5t'lub vertreten sind, verlaufen. 

Der Vertrag von Na-
pallo. 

Dcmellt» über bis italienische Note. 
Bcograd, 14.' Jänner. Aus nnter^ 

richtete? Quelle wi'ri) nritqetoilt, daß die 
Nachrichten, denen zufolge die iMienische 
RMerunst von umserer Nosti-e'runst Äie Ver-
schiiebimst der Dnrchfuhrunst des Vertrages 
von Nap<^llo <rulf Ma^i d. I. vc5an^^^t hätte, 
unwahr sind. 

Ministerrotsfltzung. 
L.^B. Beograd, 14. Jänner. ?vür mor.^en 

nnl w Nhr vormiMtis ist eine Mimsterräts-
sihuiNst «rnstosastt. 

LiiV. Beoc^rad, 11. Jänner. Die Absieol^^d-
l ne'en La^^ic und Pneelj berichte:'.'" ''!'te im 
» La.'darveit^rklnb über ihre ersl.' . nnien--
lnnft mi: N'kola Pasie und Lsul»' D^rvido-

i nie. In? ^l'Irbe berrscht darüber, M in di? 
? ra'di^kal^demotratische Reciiernnq einc^etreten 
^ oder nur eine Ertlärnna ab-'^eaeben wenden 

soll, d'e Restiernnq in der Veiassnnaöfra-^e 
zu unterstützen, kei>ne Einianu^. Paiic lnid 
hente den Präsidenten d^^r MuselmanenorM' 
nilation Mttsti Maiflaslie zu einer Bespre--
chunq ein, an der Nlich d.'r Abgeordnete ^a-
bi'b Efkendi ^torknt tei!na>s,.n. ?luch iink Abc^e-
ordnetenklnb bern'cht bezüglich de^? Eintrit-
t-'s in die Reaierunsi nicht aleiche Mei-nnnq. 
Ein ?i'chs<el der Absteordneten mi^t Kara-
mebmedovic. Maalailic und .'l.irasnie sind ^nr 
da..^ Pasil-kalnn^'ü. wäbrend die übrizien Ab« 
geordneten des Mnseknmnenfsnbs eine ^oali« 

llnser 
StaatsvoranWaa. 

Gndlick liegen, wie das „Agramer Taa-
bkatt" erfährt, die definitiven Daten des 
wiederholt umgearbeiteten Budgets )ugo--
ilawiens vor. Diesen zufolge beziffert sich 
das ^'udget Iusostawiens für das Budget« 
iabr 1920/Z1 aus 15.976 425.974 Kronen, 
beil^bnnakniei^e 3.757,393 481 Dinar und 
9 9N.425 974 Rronen oder rund 16 Mil­
liarden Kronen an Ausaaben. Diesem Le-
fordernis stellt das Budget Linnabmcn im 
?l^ctrage von 15 Mlliarden 536 711.195 
Kronen, faenau 1.954 456 469 Dinar, und 
9.718 885.319 K»onen) gegenüber. 

Der erlse Teil des Budgets behandelt 
die Ausgaben für die oberste Staatsver­
waltung. Sie sind in allgemeine und spe» 
^iekle. dann in ordentliche und außerordent« 
liäie einaeteilt. Für Serbien und Crna Gora 
sind die Ausgaben und Linnahmen in Dmar 
und für alle übrigen j)rovinzen in Kronen 
an«<?ew'essn. 

Das Erfordernis der obersten Staa^svev-
waltungl beträgt insgesamt 3.855 679 884 
Kronen oder 723.926.420 Dinar und 
959.974.201 Kronen. 

das allgemeine Erfordernis fallen 
1 3f^0.f^00; provisorisches Parlament 

Dmar: Staatsschuld des König« 
reiches 4? 900.0^^0 Dinar; Min'sterprSsidium 
Z81.380 Dinar; Staatsrat 226 000 Dinar; 
k)anpt?ontrolle 1,157.428 Dinar 80 para; 
die kSnial. r>ofkan,f-i 990 550 Dinar; tönigl. 
Mrdensfan-ilei 439.870 Dinar; die I^nva-
lidens?1nters<nt^nnaen im ganzen Staate 
betraaen 3s)4.758.835 Dinar. 

Unter die speziellen Zlusgaben, welche sich 
in den Provinzen e'^geben, fallen die Staats, 
schnl^'en der ein,«'Inen Provinzen, Penstonen, 
Dispositionen, «Lrbaltnngen, National»Aner-
kennunaen, Darlehen, Teuerungszulagen usw. 

Der' zweite Abschnitt enthält das Lcfor. 
dernis des ^ns^iMmif^eriums, welches zusam« 
men 176 146.241 Krön n oder 22.238.087 
Dinar 80 para und 87,193.890 Kronen 
beträat. 

Der dritte Abschnitt enthält die Ausga. 
ben des Nnterrichtminifleriums» welche 
635.685.113 Kronen oder 67.888.852 Dinar 
85 para und 364,449.707 Kronen bei­
tragen. 

Im ganzen Königreiche kostet die Erhal« 
tung der Zikademien, arhäologischen G.^sel^, 
schaften, Lehrmittel, Bibliotheken, Archive, 
Museen, Theater, wissenschaftlichen Anstalten 
und der Kosten für wissenschaftliche, arcbäo» 
logische und Kunlizwecke 30 848.106 Kro» 
nen. Mr l^ochfchulen werden 45.449.448 
Kronen ausgegeben, davon in Beograd und 
Serbien 11 719.428, in Zagreb 20,400.254, 
in Ljnbljana 11,502.566 und in Subotic^a 
1,827.200, Für Mittelschulen werden im 
ganzen Königreiche 56,254 521 Kronen, für 
Fa-b-, L)andels- und ähnlich« Schulen 
6 488 881 und für höhere und niedere 
Schulen 304,392.661 Kronen ausgegeben. 

Der vierte Abschnitt urnfaßt das Knltus« 
Ministerium, dessen Ausgaben 51 633.160 
Dinar oder 692 429 Dinar 80 para und 
23,748.441 Kronen betragen. Aus diesem 
Budget werden die Kosten der serbischen, 
römisch«katholischen, griechisch - katholischen, 
eva?rgelischen, muselmanischen und jüdischen 
Religionsverwaltungen und theologischen 
Anstalten bestritten. 

Der fünfte Abschnitt umfaßt die Ausgaben 
des Ministeriums des Innern, welche ins-
aesamt 156 540 l^90 Kronen oder 15,564 040 
D'nar und 94 284 745 Kronen betragen. 

Der sechste Abschnitt umfaßt die Ausgaben 
des vol?saesunds,eitsministeriums. welche 
insgesamt 279 050.372 Kr. oder 40 509.735 
Dinar nnd 117,011.432 Kronen beitragen. 
Die höchsten Ausgaben verursacht die Er­
haltung ̂ er Spitäler. 

Den siebenten Abschnitt bilden die Aus» 
gaben des Ministeriums des Aeußeren, 
welche 7,601.880 Dinar betragen, wovon 
auf die diplomatischen Vertretungen im 
im Auslände 3 742.750 Dinar entfallen. 

Die Ausgaben des Ftnanzminifterium» 
umfassen den achten Abschnitt, welche 
insae^amt 2.534,897.952 Kronen oder 
319 495.982 Dinar und 1.534,897.023 
Kronen betragen, kzievon entfallen au^ Ser« 
bien und Trna <Vora 319,495 982 Dmar 
und zwar auf die .Finanzen 34,320 2lO 
Dinar und auf die Monopole 185,175 762 
Dinar. Auf Bosnien und L^erzegowina 
359 526.761 Kronen, auf Dalmatien 

! 123 292292 Kronen, auf Kroatien und 
'Slawonien 473 831.063 Kronen, auf Slo« 
j wenien 238,169 312 Kronen, auf Backa, 
Banat und Baranja 340,077 655 Kronen. 

I— Das Tabakmonopol im ganzen tande, 
I mit Ausnahme der Backa, des Vanat und 
!der Barania. kostet 982.282.902 Kronen. 
.Das Salzmonopol 287,301585 Kronen» 
^Das Petroleummonopol 411,143 303 Kro­
nen. Die Tarmarken und Papier 18.252 890. 

»Das Zündhölzchenmonopol 77,837 984 Krs« 
!,ien. Das Alkoholmonopol in Serbien 
I 33<^ 020.000 Kronen. Das Sacharinmonopol 
sin Bosnien-kserzegowina 1,890000 Kronen» 
' .5ür das Banat, die Backa und Baranj» 
ist das Monopol summarisch mit 3S044S.11Z 
Kronen ausgewiesen. Danach betragen die^ 
Gesamtausaaben für die Monopole 
2.541,334.932 Kronen.' 

Der neunte Abschnitt umfaßt die Ans< 
gaben des Kriegs- und Marineminisierium»^ 

^welche insgesamt 4 483,218.240 Kronen 
^betragen, ^ievon entfallen: auf das Mini« 
^sterium und das ^eer 3.600,374.160 Kroi 

Das Gel^ekmnss von 
Dubschinka. 

Kriminalroman von Erich Cbenstcin. 
tlö 'Nachdruck verboten. 

„Gut, so werde ich Paul ihm sch cken. 
Er soll sich zkittt^ bereit Kalten." 

.Wie wird dorn !n der Nacht dte Ueber-
sitdlunq aus dem Kartenhaus bewerkstelligt 
werden? Werden Sie dabei sein, Herr 
Gras?" 

Eö solsjte eine lange Pause, während 
welcher der l^raf seine Wanderung im 
Zimmer foUsetzte. Endlich sagte er.zögernd: 

ir^) möchte es dicht. Venn sie nttch 
sieht, stibt eS wirder Szenen, Tränen, Bit­
ten ich habe genug an dem Bis-
herigen. Wenn ich mich mif Sie verlassen 
könnte Sie wissen, was ich 
meine. Dobruck " 

„Herr l^^rai, nachdem ich weis,, das; eS 
?^l)r urun ^Wfisicher Wille tst. kein V'ut 

Verl i?ss n zu sct).n, so g-be ich Ihnei-
„UN Etirenwort —* 

,Bab — Ihl Et>renwort', unterbrach 
ihn der l^^ras ttiit deutlicher ^.^erachtung tm 
Ton. .»All ob ich ouj daS ^oU ̂ ei-, 

ne? — na, lassen wir daS. Ich verlasse 
m'ch viel lieber aus J??ren Vorteil, und der 
erfordert ja, da^ Sie mir «»etiorchen! Ick 
würde weder für Sie und Ihre 5?rau, noch 
fiir Kathinka und Miec'?1aw daS geringste 
tun. wenn morgen nachts bei der s^ahrt 
nach ?^en?owit^ ein unvorhergesehe­
ner Unfall passierte!" 

.Es wird nichts geschehen. Herr Graf!" 
„Gut. Dann werde ich auch mein Ber-

sprechen halten und Eure Zukunft sorglos 
cesialten. Katbinka mag als Beschließerin 
in Dubschinka bleiben, wie sie wünscht, und 
das wird so gut sein, als wäre sie die 
Herrin selbst, denn wir werden wohl kaum 
jemals wieder hierherkommen. Ihr aber, 
Dobruck —" 

.Wir gehen nach Rußland ln die Hei­
mat meiner Frau, lvoliin uns MieciSlaw 
folgen will. Nnd Herr Gras wollen wlrlich 
ganz nach Frankreich übersiedeln?" 

„Ja. Ich liebe Paris über alle», und 
die K^östn teilt meinen Geschmi^ck. Puttchen 
geben wir in eine Erziekiung^cinjtalt. ES 
gibt dort Klosterschulen genug, die gerne 
Kinder ihren Alters nehmen." 

vtjchieht uüt^ der ^iwn? 

nicht gesährlich, sie einfach sortzusch'cken? 
Ich wette, sie bat mehr beobachtet, als unS 
lieb ist, und wird n icht zögern, dieS zu er« 
^äbl'n. Sie könnte unS noch sehr unbequem 
werden." 

.Ich habe auch schon dar^n gedacht. 
Aber wohin mit ihr? Z^ürs erste nehmen 
wir sie natürlich nach Parts mit. Aber 
dann —?" 

.Da weist ich einen AuSweg, Herr Gras. 
Ich werdk Jhnett die Adresse eines Man­
nes geben, den ich lm G-sän^nlS kennen 
lernte, und der jetzt in Paris lebt, wo er 
einen schwunghaften Handel mit dem Orient 
treibt. Er wirbt hübsche Mädchen unter der 
Vorspiegelung glänzender Posten an und 
schickt sie unter sicherer Bedeckung noch den 
Städten des Ostens, wo sie in HaremS 
verschwinden und sehr ost ihr Glück ma­
chen, wenn sie — klug sind! Diese Biron 
ist sehr schien, warum sollte sie nicht auch 
ihr Glück auf diese W?ise machen? Jeder-
soll» kann sie Ihnen dann nie mehr gesäh^-
lich werden." 

.Hm, die Idee ist nicht schlecht, und ich 
gönne ilmm .s^ochmut diese — Karriere! 
.Der^nun noch zu. clvgS Wtch^tc^nm.' 

Werden Sie den Weg nach Benkowatz be^ 
Nacht finden?" 

.Ich hoffe es. Man zweigt eine Viertel» 
stunde vor Kolarschin links ab und htit un­
gefähr drei Stunden im ganze« zu sahren, 
nicht wahr?" 

.Ja. Die Anstalt Dr. Velgelstocks liegt 
aus einer Anhöhe unmittelbar vor Benko» 
watz. Es ist ein villenartiger Bau, von et-
nkm groben Garten und einer hohen Mau« 
eingeschlossen. Sie werden eS leicht erken» 
nen, denn eS gibt kein ähnliches Gebäude 
ringsum. Das EingangStor liegt gegen die 
Straße zu. ist aber natürlich immer ver­
schlossen. Man wird Sie dort erwarten. 
Sollte niemand am Tor stehen, so müsse« 
Sie dreimal hintereinander läuten. Das ist 
das Zeichen, daß kein Utiberukeuer eindrin» 
"'n Witt." 

.Dann ist ja alles geordnet." 
„?lllerdingS. Und nun will ich noch rasch 

das Blll(tt an Parkinson schreiben, damit 
Sie moraen s üh Paul aleich damit wec',« 
sch'ckm können. Kommen Sie mit mir 
htnsb, tch schreibe eS nnten in meinen 
Zimmer. Zur Mrä^n soll , ich^ aljo heut^ 
nicht meb; ?' 



Nr. IS — M ZSim-e? wr » ? V « » ffer N k ik «H' ^kte » 

tien, auf die Marine 252.879 SSV Kronen, 
auf die Gendarmerie 382,7 It.V40 Kronen 
und auf die Grenztruppen 227.263.760 K 

Der z«hn!e Abschnitt enthält die Ausgaben 
des Bti»tenministcrium5, welche zusammen 
420.310 431 Kronen oder 75 001.933 Dinar 
«nd '120.302 529 Kronen betragen. 

Der elfte Zibschnilt entlzält die Ausgaben 
des verk^hrsministeriums, welche insgesamt 

> 1.299.099.55,0 Äronen oder 112573.129 
Dmar und 847,737.092 Kronen l^tr^gen. 

Die Au5gaben des Post- und Telegrapl^en-
Ministerium- werden, im zwSlften Abschnitt 
mit dem <Assamtbetraie von 485^509.330 
Kronen oder 91,730766 Dinar und 
113 586 265 Kronen ausgewisen. 

Der dreizehnte Abschnitt weist das Erfor­
dernis des ^Ninilleriums fstr Ackerbau und 
GnNvSsseriu'g mit ein?<^ Gesamtbeträge von 
224.625.170 Dinar aus. 

Die in dem vierzehnten Abschnitt aus^e» 
wiesenitn Ausgaben des Alinisterinms stts 
.^ors^- und Berawe^en betragen : 426,123 073 
Kronen oderl,672.609 Dinar und 415,43 7.<Z41 
Kronen. 

Dsr siinszebnte Abschnitt etUbalt die Aus­
gaben des !Niyisteriums fi^r I^andcl und 
^ndus^rie mit einem Gesamtersordei^nis von 
77.045.643 Kronen oder 13,367.201 Dinar 
34 Il>ara und 13,^77,043 Kronen. 

Lür das Ltnäl^runas.^ und Vi^-der-
aufbavmin's^erium rrird im Abicl'nitte sech-
zebn ein Erfordernis von 4^245.01^0 Dinar 
ausgewiesen. 

In» siebzehnten Zlbschnitt ist das Lrfor-
dernis des Z11inisterium5 für soz^ase 5ür>orge 
mit eirem Betrage von 45,993.243 Dinar 
und 113.710 K. ausgewiesen. m,d zwar er-
fordern das !Nmist<'rium 7 695 165 D.. )n 
speklion dei Arbeit 747.130 D., die Direktion 
für Inval'den 9.390.430 D.. die orlbopadi 
scben Anstalten in Beograd, Zennm und 

ch 14,676 368 D.. die Direktion der 
staatlichen Ktatistik 1 405 518 D.. die Ab­
teilung skr Kindsrkchntz 12 073 630. Bos-
ttien'kserzeaovina S2 275.681 K , Dalmatien 
12 06A5,00l Kronen, Kroatien Slawonien 
39 9^0 346 K. shievon das Kommissariat 
3.969 370 K., die Institutionen für Inva­
lide und die Familien der Gc'sailenen 
Z6.010.976 K ). Slowenien 32 346.K79 K.. 
Vanat, Backa und Baranja 5.538 100 K. 

Der achtzel?nte Abschnitt entIzAlt da5 
fordernis des lN'nisteriums für die Agrar­
reform mit 175 840.969 K. 60 1?. 

Der neunzelznte Abschnitt entl?ält das Lr 
fordernis des ?1^iniiHriums für die Konsi«-
luante mit 1.816 152 K und schließlich 

ter zwanzigste 2lbschnitt s^cbt die bndge-
tären Reservekredite mit 20 500.000 Dinar 
oder 32,000.000 Kroneil vor. 

R e k a p i t u l a t i o n :  
1. Gberste Staatsverwaltung 3,355 679 834 
2. Iustizministerivm . . . 176 146 241 
I. Ünterrich'sministerium . 635 685.118 
4. Kultusministerium . . . 51,638 166 
5. ?Ninis?erium des 156 540 090 
6. Ministerium für Volksges. 279 050.Z72 
7. Ministerium des Aeußern 30407.520 
8. Finanzministerium . . . S.812 880.952 
9. Kriegs» u. Marineminist. 3 483 2l3 240 

10 Bantenministerium . . 420.8^0 4^1 
l  l .  v e r k e h r s m i n i f t e r i u m  .  .  1 . ^ ^ 9 9 . 0 9 9  5 5 '  
12. j)ost u. Teleprapbenminist. 4^5,509 330 
13. Ackerbauministerium . . 
14. ^orst und Bergbauminist. 
15. k^andelt-u.Industrieminist. 
16. Lsn'ihrunasministerii'm . 
17. Minisleiium f. soziale ^ürs. 
13. Ministerium f. Agrarref. 
19. Ministerium f. d. Konstit« 
20. Reservekredit 

224 625 170 
426 123.078 
«7.045.348 
16.9S0.,20 

297 633< 78 
175.480.96" 

1,316.152 
82,000.(^00 

Marburger- und 
Xages-Nachrichten. 

Vergseft. Nach den bisher getroffenen 
Vorarbeiten dürfte das heurige Bergfest 
seine Vorgänger übertreffen. Durch Au5gabe 
nur einer beschränkten Kartensnzabl wird sich 
der vetkel?r in den Räumlichkeiten gewiß 
noch zwangsloser gestalten. Im Atelier des 
5?errn Iosef ^olz nger wird schon fleißig an 
^em k>auptpsospekt gearbeitet und werden 
die heurigen Lestb«sucher das an Natur-
schönheiten so reiche ^allstatt, mit dem 
Dachslein im Hintergrund, bewundern kön« 
nen. Vormerkungen tür Karten werden t^ig» 
lich nachmittags zwischen 2 und 5 Uhr in 
der Aleklandrova cesta Nr. 25 entgegenge-
nomme'^. <L» wird nochmals darau!^ aui^» 
meitiam gemacht, daß keme Abendkasse ge­
öffnet »st. 

Z^reie lZlsenbal)nsahrten slir Militärurlau» 
der. Der ordt^ete itn Einner-
n<chtnen mi-t V^kebr^Miniistorillm 

GisslchMja^rt tl;r gm 

Allen Gärtnern und Gartenfreunden d^ene 
zur^ qofälliffen Kenntniön7s)mc', dost bereits 
fleistilg an der Grün-dunc^ l-in?s Vereines der 
Gärtner un«d Gartenfreunde für Maribor 
und Umstebunsi stearbelt^et wird. Wc^itcre In« 
teressenten werden freundlichst t^l^'bcten, an 
Anton PlotsÄi, Eärin<'r, Ma".'ibor, Melsska 
eesta 50, Zustimmunqsschre'l^ben .zn richten. 

Nur eine Woch? noch trennt un5 vom 
Narrenn'bend dc-ö ?.'cN7bu>rstor V?ännersl<?ia'nl^ 
vere-lm's, bet'itelt „Frilhllnq i^nl Wi-nter". 
Die (5i^nlad!n?qen werden bcrc.'its verschickt 
und weiden diese siar alles den si^'bwerten 
Gästen üb-er den „Frschlrnq l>nl Munter" er-
^äbleu. ??ur so vi^'l sei hi-ev beinertt, das; es 
recht ratsam ist. sich die Cinti-ittslarten im 
Vorverkauf zu bekorc^en, da der ?lndrauii an 
der Abendkasse schr stallt sein diirfte. Die 
Vorverlalifsstetlen werden ab MouiM 71'ttch-' 

fti'on'net sein, u'nd zwnr werdizn die 
Karfen.^u 'aben soin bei: Ioscf Baumeister, 
Al^eksandreva 42, Alois !^)e!i. '^lovens-
ka ulica 4, Iose'f Petelu, l^osj.^oska ulica 
lmd Ianesch u. .'('»rovath, ^iralsn P.'ira trq. 
Der L^rntrittspreis wurde fiir Mitfilil^der 
und Nichtinitsslioder ei.nkie:tlich init 40 I< 
fe.stgesedt, sileichMtig, ob di" ^fa^rre m Vor­
verkäufe od71' a.u der Abeudkasse aelöst wird. 
Ein ^^ostlim^wanc^ wird nich^ steübt und wol­
le^ der lur^^e Latz „^o?um^'rlle!1)unli er' 
wiluscht" zur I^iichlschuur genommen werdeu. 
Wer tiicht in der ^^age sein sollte, seinen! 
^^l^'^kdl' einen frühliüasg^einäs;:!!! Anstrich zu 
verleihen, deni wi-i'd das iin Zi^-^^upts^iale uu-
ter dem Balkon .?ur Aii^stelluitst stelanaeilde 
Blttiueuzelt Geleaetibleit bieteu. dieseiu Man^ 
>iel ab^iikiesfeu Ni<sii'sdestowetti<z^'r wird cs 
dem V^^lieben sch.'s Ein'^eluen ilberlcissen, 
dit'S zn diln oder zu uut^''rlassen nnd soll nie­
mand do^halb in seiner freien BewejpiNl^ be-
schräntl werden. 

Bahnbauprojette. Int Vc^kelirsminiite-
rium wird der Bau neuer Eisenbahnon in 
^lmvenicu vroielticrt, da einige (^isenbabn" 
strecken lufo-l^o der neuen Grenzen a>n Ver-
keln'swer!^ <^inci^'<bi"'s;t hoben. Zuerst will ntan 
an den Bau d^r Tlrccke.l^toceuje iGoll'chce)' 
Vrod und Nostaiee-^lravina stehet:. Durch 
vie .^weit<' strecke würde Slowenien niit 
Prekiuurse vc'rbnn'den werdeu. 

NontttlZcr Verkehr alts der Südbolin. ,'^u 
unserer aestviaen Notiz isl noch hin'suzufü-
sten, dap, der Zll-i Nr. 2.?^« in der ^)?ichlunsi 
^'rmo^'Merit'or-!gau>ubaI?ul)of i'n Lrnioz 
U.M 918 Minuten abqelit und i'N MnrGor 
un: 11.55 Uhr eiu trifft. 

SchmTlnemartt. Ant vertane,enett 
den 14. d. M. wurden ails dem abe,ehalte-
nen ^ä^ineineinmlt 3'^ 'ö^orstenliere ausqe' 
lriieben. ^sir ein ^i'iiloor^nn'.n Lebendsteuucht 
wurden k( l)is 32 b.'zchlr. '^'erkauft,vurd'.' 
alles.' 

Der Schmusty.el in Slowenien. Das ^'^i-
nanzministe^'iuut ordnete die l^rneuuuu^ 
eines b^'sonlderen Zollinspeklors für Slow> 
nien an. der di-e Piiicht lia^'en unrd, den 
aau.;en ^okldienst in Cloui.'nien 'u beaufsich­
tigen. Grnnd liiezu csalb dc'r slätldil? uin sich 
c^v''ifeli.de ^chnlnlu'j?!. ) 

^er in AaareH. Am 13. 
Männer wurden, wie das „Aaramer 
blatt" meldet, im ^nsestions''p!tale ^5 call? 
verzeichnet. Drei Personen sind an /?leck-
'vphus gestorben. 

Vom Tage. 
Tie ti«terl»roldette l^ntsiihrvUg. !7en 

einer recht drolligen Lntfül^run.) wissen cna 
lis^e Blä'ter srichten; die Gescs)i>:i'te ist 
leider viel zu hiibscli, um wahr zu sein. Mit 
^^lockenscblag 12 !U?r nachts ka»n der (.be­
liebte lehnte eine teiter an das 55ns!er der 
Braut, worauf sie klopfeitden k^erzsns l er 
niederstiea. Lc umfaßte sie, hc'b sie auf sein 
l^ferd und ,hurre, bnrr»'. t'opph.^pi^l'opp 
gings fort, in sausendem Galopp, daft Noß 
und Rt'iter schnoben — und Ki?s und Fun­
ken stoben", wie es in dcni Gedichte von 
Bürger heißt. Die jnn<?>s Maid war die 
erste, die ein ZDort fand, nachdenr sie so 
längere Zsit im Dunkel der Na^bt dahinge» 
ritten waren: ,»^ekt habe ich dir den Be 
weis erbrocht, wie 11ark m?ine Oebe zu dir 
ist und nun Hesse ich, daß du ein guter und 
liebevoller Lhemann werden wirst * Die 
Antwort des jungen !1?annes, der nicht in 
der besten Stimmung zu sein schien, lautete 
recht kül'l: „vielleick^ . . .. vielleicht auch 
nickt!- Und wieder ritten sie in der schwei­
genden Nacht weiter hin, bis das Mädche»« 
von neuen; das Schweigen brach, mit der 
Ltklärung, sie habe leider vergi'ssen, ihre 
Aelder mit sich zu nehmen. ,,Dc» mkssen 
wir schleunigst umkehren und sie holen", er 
widerte der Brciutigam, wendete nnd gab 
dem Roß die Sporen. Zuhause stand die 
tei'er noch am Lenster pnd die junge Maid 
stieg vorsichtig hinan. Nach'^em ihr Ritter 
eine gute W-ile gewartet hatte, ward ibm 
die Zeit zu lang und er flüsterte: .Kommst 
du nicht bald wieder herunter?" »viel« 
leicht . . . vielleicht auch nicht l" lautete die 
Antwort und 

T?e getauschten Zylinder. Die„Iugofla^ 
vija^' er'^e.s?lt foljiende li'^itere Episode: Nach 
beetideter Tk^rourede st<'Iei<ete Präsident Dr. 
Ribar den Reqeuten aus dm Koustituaute'-
stebiiude zum auf der ^kro^e harrenden Wa-
ssen. ereit7n?te sich folaeudes: Pa'ie, 
der neben d.m Zies^nten im Waqen Play 
nehmen sollte, beiuerkie, dast er im Konsti^-
tliau'^saal se!.ueu Zvliuder v'^rti-essen hatte. 
Dr. Nibar, dxir die peinliche 5ilu.ation stei­
fte sstesienwärti a erias'.te, Pasic rasch iei-
ueu ci^qeuen ,'^t>linder. Cin Beobachter be-
Nlerkle bie^i?: ,.3chau, Pasie mit dem ^'^ul 
vom Niba'vl", worauf a^s Antzvort ^erscholl: 
„Tie-5 ist ew^e symbolische Au'deutuuc^ der 
stau'>eu volinsch!:n -^^ituation!" 

nun besungen — ne »l, nein, 
bel6irciben werde, ist ein wahres Geschicht­
chen, dus ich eines 2lbends in einem sinste, 
ren Lise.ibabnlupce denr Gespräche zweier 
Herren abgelauscht habe. 

2lnfang in der schönen Stadt der guten 
lveine: in IDerschetz. «Lin lOerschet^er 
Schwabe und ein Serbe haben an eine 
österreichische .'sirma !I.X'in verkauft. Der 
Schw.-lbe fitnf Magaons, der Serbe einen. 
Die l)e7k^iufer mußten den !1?ein nach 
Marburg stellen und den Transport be-
aseiten. U's der Wein verladen war 
und von sich selbst den N.'^eg nach Marburg 
nicht antreten wollte, da wurde der Schwabe 
der probaten ^Nittel eingedenk, die in einem 

sol^'cn .^'."ille (Lrsolge bleiben nicht aus!) 
anzu'Vsnden und. 

Bekanntlich Nttd die s)reise der Arzneien, 
insl e^on>ere die der „Schmieren", seitdem die 
Men'cht^eit vAN einer beillosen Epidemie, 

genannt e/^rruk^lio wrcic.'?, befallen ist, sehr 
gestiegen. * 

2000 Itroncn setzen sich die N)ein-
Waggons des Schwaben ins Rollen. Auch 
der des Ssrben, der auf den kaweradscha^t« 
lichen R^t des Schwaben, er solle auch das 
ut'jzucnluin di^lcunicuin an?^euden, damit 
sein tVagen ilust bckonlnie, nach ^liarburg 

fahren, sich lärmend aui die Brw^ schlna 
und sagte: ! ̂ ch will seheu, 
ob nlein l^'^ein nicht ohne „Schmiere* weg­
geht. Drr schAndlichen Korruption muß ein 
5:nde bereitet werden'" 

Mit munterem K'opsen und hurtic.;em 
^»ollezi gnlgs bii' Oinkorei. ^ier ward den 
beiden eine unaiwenchnie Uebcr 
ra^chung zu ^eil. Die ^'.chseti der !!?c!n-
waggoils hatten sich aus der lattgen Reise 
— die „Schmiere" war scheinbar unzuläng­
lich — „l^eiß.iclansen". 

Mit verdutztem .Tliomas-G.'Nchte fiUZte 
sich der Schwabe seinem Schicksal. 'Lr grifs 
in seine „l^andapotl^eke" nnd überreichte 
dem Zug5sührer die nötige Schmiere. Da 
wandte sich der Zugsfiilitsr an den Serben: 

Sie, MSN tierr?" — »!l.''as, wie?" 
— fuhr ihn der ll^^erschet^er >!Iato an — 
„sind wir in Asien, Afrika oder sogar auf 
dem — Balkan? Ich werde Sie sofort 
beim Stationseo:stand anzeigen!" 

Der Zu^stiU^rer schien an solche ?nora-
li'che Lntrüstunas Ausbrüche gewöhnt zu 
sein. An da^ Alltägige geuiöl^nt man sich-
jo schnell, wie der Lsel an die j?rüael. 
^Dvkrc» — sagte er zu dem Serben, — 

machen Sie keinen (atm, Ihr N?aacn geht 
auch mit." 

Triumphierenden Antli^e- setzte sich ^''ero 
— nennen wir ihn so —^ zu seinem schwci-
dischen ^teidet<sgenossen" — taufen wir 
ihn tiannes — und sagte: Viä'Z, 
so muß nian mit den ki^euten reden! Ihr 
Schwaben verderbt die teute, ihr ja habt 

Anc^st, wenn ihr nur eine Schajtatscha seht!" 
L^annes dachte ^n das nr^ilte Lisenbah-

nersprichwort „Gschinievt fährt am längiten !", 
das noch aus der Zeit des Lrsinders Ste 
phenson des widerspenstigen, herabgekonunen 
,Dan'pfrosses" stammen soll und schwieg 

Sie kamen in einer kleinen Station zwi-
schen !)inkooci und Brod an. Der t^okomo-
liosührer nahm einen langen, geschmeidigen 
t')ammer und ging von Rad zu Rad. ;7rii 
send klopfte er an jedes und spitzte dabei 
die Gs^ren, ol» er keiuen^rerdAchtigen Klana 

Die fünf U?agen des Sannes hatten di« 

.Prüfung" glücklich überstanden. Mit ge^^ 
bängtem (Oberleib näherte sich der ^okomo» 
tievführer den: ZDaagon des pcro. Der; 
liammer tanzte auf dem einen Nave. Line 
vislbedeutende Miene verriet dem pero, daß 
da etcras nnt den, !^ad nicht in Grdnung 
fei. Noch eiiunal und -um dritten Male 
fiel der Oammer biipfend'anf da- Rad. Dann 
warf sich der Lo'omoiiofühlcr euf die Lrde 
und krcch unter den IDage». !?on allen 
Seiten besichti.^te er gcnan das und 
kam mit folgender Diagnose hervor: „Da; 
!?ad hat einen Sprung. Ich darf mit dem 
l^^a.Igon nicht weilers^inren. Lr muß aus­
rangiert und . in die ^^eparaturwerkstätle 
nach Agram instradiert werden." 

pero nlachtö ein langes Gesicht. Da Hilst 
kein „energisches" Auftreten, keim? Grobheit, 
kein Schimpfen und .fluchen. Das Gutach­
ten des tokomotivsnl.rers ist maßgebend — 
wer sollte es in der gottoerlassenen kleinen 
Statio,! überznüfcn? — und er wird hier 
ins Tro.'kene gesetzt^ wenn, wenn .. . jeh^ 
nel ihm das bewährte Mittel seines lcc^insiis 
l'^annes ein. !?ielleicht ist dies auch gegen 
!^adbruch gut. Voller Gro!l, aber mit der 
freundschaftlichsten !lliene gab er dem toko« 
motioführer einen sanften Nippenstoß und 
zwinkerte ihm mit den Augen ;u: „k?örst, 
tiralc', da l'.asi ... Aber jetzt soll das Nad 
gut sein!" — ,,s)c)drc>, es ist gut. lieber 
/sreund'." sagte der brave Mann, steckte die 
.Ntparaturskosten" in die Ta che und schon 
klangen die ^^äder des nächsten ZDaagonS. 

pero setz'e sich auf den Auftritt seine-^ 
N^aggons und brütete in sich hinein, w«' 
eine frischgerupfte Gans. 

Die Klän.iie der anaebämmerten c^äder 
kamen immer aus weiterer Ferne. 

t?ero schluntmerte schon ein wenig, ala 
ihn ein böses Geräusch, das ihn in seinem 
flüchtigen Traum verfoscite, iäh aufweckte. 

Der tlokomotiv^ührer klopfte mit orienta« 
lischer Seelenruhe auf ein Nad auf der ent-
gegengesetzten Sei'e des pero'jcl'en tvag, 
gons los. Neben ihm stand der Zugssührer 
mit einen: ^lockl'nch in der Ü^and. 

pers ichöpfle l.'^erdacht. I1.?ie ein Lichkätz« 
chen kl<iikerle er über den IDagen auf die 
andere Seite. Der,?)Ugsführer kritzelte etwas 
in sein Vlockeuch und als er fertig war, 
riß er ein Blatt heraus. Mit schl>zltcrnden 
Nnian näberte sich ihm l?ero mid fragte: 
,,lvas ist los, c^ozs-tvclinc^ Zugsführer? 
wird doch nicht ein Nad .. .?" — ,,Ia. ja, 
ein Nad ist gebrochen ^der 5okcwotir>führer 
tämmerte zllr!^ekräNigung der ^^ehauptuna 
mit großtuerischer Miene auf das Nad^ 
und, obzwar es mir sehr leid tut, der N?a-
gen wird hier bleiben." 

Pero rang nach 5uft. Vor Zorn wurd» 
es ihm schwarz vor den 7tugen. Aber er 
beherrschte sich doch und stotterte halblaut: 
„Um Gottes willen, ich habe doch auf der 
anderen Seite schon für ein gebrochenes Nad 
Z000 Kronen gegeben und jetzt ist auch auf 
dieser Seite eins." — Ja, lieber Freund, 
die dtübige Seite gehört dem tokomotio» 

'ührer. Sein !?ad ist geheilt. Diese Seite ist 
die meitlige. Dieses Nad ist auch nicht hoff­
nungslos krank!" 

Pero standen Schweißtropfen auf der 
Stirns. <Ls half ihm nichts. 'Lr mußte den 
(l'^bulns erleaen, wenn er über den gefäl>r» 
lichen Slyr wollte. 

kiurtia rollten wieder die Veiitwagaons 
zeaen ^Narburg .. . 

I>annes saß im U^aaaon, aß Spe<5 und< 
^rot und trank einen auteil Kndritzer Ns» 
ten dazn. Neben ibm pero. der grimmige 
!llann. Nur mlt harter Mübe v^^rmag er 
seinen Schafkäse mit ^^wiebeln und sein 
Kornbrot hinunterzuwürgen. Il.'^enn ihnl 
nlanchtnal ein ^^issen in der Keble stecken 
bleibt, treibt er ihn mit ViZa l.a rnkiju 
hinunter. 

Nnd so ost tlnt ein krufliaetes l'^olpern 
an die schlv.l^tcn Näder erinnert, bruinmt er 
l'^anne-; zn: li. Kvnl><>, tn«' 
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Klno. 
Mestni tino. T«nsatrcmelles Do^liodr'a'Ma 
6 Ntcn „Märchen von !>?? Liebe" wirÄ 

heute, morgen unid übermorcien vorgefichrt. 
Tl*r wc'ltHcn'!>l>mto Dod-cktiv kVox siht rn sei» 
eier Wohnunq stanz ft^inütlich bc^i ferner Pkei» 
fe mib öfm<-t dl? Post. S^-in Au-gc bleibt an 
^rncm Bdlde haften wolcheS er von dein 
lbctannt?n und rächen Taylor erlialt. Tay­
lor bltt'ct Fox um sofortrqe 5'^l'lse, nachdem 

er nicht weiß, wohin seine Tochter Eveline 
verschwunden ist, welc^ am nächsten Tage 
den Dr. Grey heiraten sollte. 

Sie leiden an Darmträflheit? Stublvcr-
stovfunq? Das Uebel wird beb oben durch 
5^ellers echte Elsapill. K Schachteln 18 lt. 
Maqenstärkende Schwodiiche Änktur 1 Fla­
sche Ls> K. Packung ujl'd Porto separat, aber 
billigst. Eugen V. Feller in !^wbica donsa. 
(tlsaplatz Nr. 182. Kroatien. D. 

Sie könne« nicht schlafen? Nicht arbeiten? 
Zie haben nervöse Schmerzen? Tin Gefühl 
des Wohlbehagens bringt Ihnen Fellers ech-
ter Elsafluiid! 6 Doppel, oder 2 grof;? Spe­
zialflaschen 42 L. Staatliche Berzehrungs-
st euer sepai'at. 

Die «ach ««d Schliekanftalt b finde, 
sich jetzt KoroSk«, cesta 15. parterre. 

Volkswirtschaft. 
Ew «enes Va«kaeketz w Italien 

ElN?' Melk^unq ouS Rom zukolq^ ,st dtt 
ttaliinischc M nister sür Hzndel und Unter, 
richt mit der Au?arb?stung eine? Gesetz-nt-
wUlseS beichästtgt, wonach säm'i'che qros^en 
'Tanten in Italien unter Staakskonllo^e 
gestellt werd?n sollen. 

oeuiscttci? 
Oienstsg cien 1. ^ebruss 1921 in sAmtliet^sn prsektvoll sipin 

ciekoriei'ten SSIen bei Lötz. 3 IVIusIl<l<speIIen. Seginn S Ukr. 

eintritt ?ü>' IVIitgiiecisr 2S, kÜ5 I^iektmitglis^s, 30 Ki-onsn. 

Weichholz, in anerkannt gulem Anstrich» solange der Vorrat reicht, zu ganz 
bedeutend herabgesetzten Preisen bei 

Karl Weslak, Maribor, Aieksandwvaceftaiy 

V. I^zrzzvll 

7-1. Z2K 

l»» 

»? ulie.i 

G es ch äfts - Auzeige. 

und Ik^fksi »e ÄoraM 
gepr. Arkieilslehrerin 

Ludmilla LaSner 
WetknSherin 

Moderne Fablit-^einr^chlunien 
Maschiner. süc l-ill? Jkidust^len 
Präz'sil)N'°- nnd Gro?'mcr'z?uk?e 

Vlrjr?tcr allererster Wt,k^'. VnkliusSbü'v sür Jugo-
sssiwien d?'-

G. Not. A. G. Wien. III. Bez. 
Hydrs-uf'sche Av?ag?n. Motore aller Art. 

Mübleneli^richtungen. 4ZZ 

geben hiemit dem P. T. Publikum von Marburg und 
!1mgc^?una t)öflichst beliannt. das; sie unter der Firma 

ÄomSti u. Lackner 
in Martbor, Greporeieeva «l. 2« (TchillerftraKe) 

Gambrinusl?all?, !. Stock, eine 

F!'«uhek?!!??r 
s 

Hochprima SoUenwcine der Jak^rgänqe 19l9 und 1920 
ve.kanft plvmpt Richard Flick. WeinautSbrsiksr. Fvcim 
bei . 

» »  T v e i ß n ä h e r e i  

erizstnet tiaben und empfehlen sich dem P. T. Publik'um 
.?ur Anferligunq seinsier. lorvie einfacher Brou'ausf!!,!» 
tunken. Damen.. Aerrsn-. und Bettwäsche unter 
Zusicherung prointer' solfdester ^lussührung, Achlunizsooll 

u. ^Sc:r^ttä<»(reit, Uzeit^^e-eesa nk. 2V 

Einige Waggon prima Maicbinzk^r gegen prompte Kossa 
kvuken o?snch^. A-uf^ersts Offerte vbst<»andltt«g 

ÄStzZich, Maribor, «Svnlnerstratze lS8 

''s,'?« 
»VOK«»»»»«»»»« »»!«>» »«»»«»»»»MWWWMOl»»! »»G 

Qospvslca ulies 20 
t<Z»»vkükiaiHvu» PIrvk»n) 

liysedAÜstätiglc'Zit vollzut im l!?»ng6. ?»i'lsis!iv8r!tkdr tAglied vAlifknö lisr ^mt88!unllell 

lälll'llLns bsnkK s'sliioniea Irisst. 

/i^ktisnkspitsi: !< SO.OOO.OOO —. 

SL ̂  IMQ ° lnsdeson» 
cios'S i^uszisklungsn suk sÜS !n> unci Ausl2nc!pl3l20 

untsf Leciingungen. 

WsrSN'/^dteüung: 
cles» ukic^ ^vlonisl-pfvcluktv. 

, ^suf unci Veiksuf vor» 

f^vmctSn Vsluien, Oe> 

Visen unci Liist^s, so>^lo von in» uncl suslüncilseksn 

^ttektsn. 

vitekÄr wercisn mit 

^11 . 4V«7» netto ver-lnTt. 

Erste RSHMlifchwen- u. Fahfflid Fabftt 

Zruz Zlt,». Mm!,?, SI«i,sIl, ,1. zz 
Gegründet 

Vfaff-NähmasAinen für ^aus- und gewerbliche Arbeiten, 
Atopfen und Aunststickcreien. 

Dür?vtz»hD. sowie andere Fabrikate von Nähmaschinen. 
?!eh»araiure« aller System» und Fabrikate von Näh» 

^ Maschinen und Lahrrüde.n prompt und billigst. 
Lager von Bestandteilen für alle Nähmaschinen u. Lal^r» 

rädern, sowie Nadeln und Gele. 

Berkaufslolal und Fabrik^lastn: Betrinjsta ul. N 

?n Slowen'en gut eino?^ü>1rter 

N e i f e n ö e r  

wird zum sosortigen Eintritt gesucht. Anträge unter .Gut« 
^raft" an die Z^erwaltnng. 44Y 

Ziihlt bis ßüV jlleös!. Armti 

UeberstcdlungSkoften nach Deut!chi>sterreich demjenigen 
der mir seine v?er. bi« sech4^«mmerige Wohnung 

mii Komfort räumt. Zuschriften unter „^err. 
schcift^wohnut'q" an die Perw. d. Bl. 

Ginige Waggon 

inter-Tafelobft 
z Waggon MazchayMt' prlma 

sofort Verlader, zu verkaufen. . 37^ 

Vbftbandtvnst ASitlich, Aoroska eesta 138 (Uärntnerstr.) 

Berkliuse« 
1. Großbesiy in Untersteiee» 
75 Joch, m^t Hau« für Gem W. 

warenhandlmiq und Gasthant 
arontert um K<^0()l)0 le. ohne 
Inventar, lchtereS kx'.rn 

?.^einft«tbeflt,. 
30 Joch, intt Herrenhaus um 

M).' sk> ff und andere wirt­
schaftliche B?fiftunzen bei Ma­
rmor. 

3 GeschSftS,« WohnhLnfer 
in Maribor. 

'lu^künfte e teilt Nealitätenkanzlei 

Ukbernahme »ämtiiche? 

Sattler Arbeiten 
sowte Taschen u. Gamaschen 
nach Maß in feinster NuS, 
sührung ^u den billigsten 
Pleisen. ÄvM» Vsoreve, 
Sattler u. Taschiter, TrzaSfg 
c'sta 5 od. tra 1p/l 

Älber-Mllnzen 
jedes Quii"tttm, kl,i,s zu nkster^ 

kl«»"« »«»»«r. 
K. Troim. Maubor, Glov n»ral 'liwelter. Stolna ulica 1 

ulica z. 4S2 sDom^asse). 4Z(1 

:: „Glettra -GoldbaNerlen 
unerreicht an teuchtdauer. 

.'. Für Wiederverkäufer l 

Andrea» VrScktmeie? « Ey. Graz, M«r«asse iz 

1°!!!. tsliniekio in slsktpotskniönc) 

pocZjstjs. lVIar'iiDo»', /^lsksskicik-ova essta 44. 
gsrsiekt mii' lur bvsoncisrvn k^^rou^s, iknvn 

c!ia ^ittvilunx mttefivki z:u könnon. ciag jek mit etsr 
von lli'ion invtsliisrtsn öslsuetitung«snl»x« in 
msinsm QssekäftsdauKO in joctsr öv?iskunx 
voÜLtsiis zeufrioctsnFsstaüt v,urcls. 

vis QM« lhrvr l^stsi-i»>isfi sowi« 6is sofortig» 
uncl rasods ^usflltirunz kann ick nur j«6sm 

wttrmstons smpfvlilsn. t^ooksctitunxvvoll 

^slikL i^UÜko, l)s!il(StS5SSn!l2kl6lUl1g 
^Isksancji'ov» eosta ^t. 

lidkruimint Lvllt-Linl«g6n Wll 

^ ^ sM zSmtlickk KanlillesekM ?u 
R ZK. ^ > » 

: iVlui'Wtt.s. T». ll8n l(ulantk8tMköliPsunsien slürek. 

' chtlumwouUchtt "Schrittleiiiir.t, ^ Dltlck «ad «l. 
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BErIchiede«es 

^««is^OV-.Mshfditton Tich.^ 
«ilosevie, Mairwor, ZnnSki ^a 
». 1. Stock. ^2081» 

»OOOWM»»»»»»»»«»»»» 

»erkanfea 

Schöne», junge» Pfe»v. mittlere 
Grö^ samt neuem vrnstgeschirr, 
ist sofort zu verkaufen. Anzufra­
gen SpezereigestdSft Aleksaudro-
va cesta 19, im Geschöft. 24l Herre<»werd«« in besierem Hanfe 

w der RSHe de» Hanptbahnhofe» 
w «etpkle mng aufgenommen, «n-
ftagen Verw. 

»OOOWM»»»»»»»»«»»»» 

»erkanfea 

Schöne», junge» Pfe»v. mittlere 
Grö^ samt neuem vrnstgeschirr, 
ist sofort zu verkaufen. Anzufra­
gen SpezereigestdSft Aleksaudro-
va cesta 19, im Geschöft. 24l Herre<»werd«« in besierem Hanfe 

w der RSHe de» Hanptbahnhofe» 
w «etpkle mng aufgenommen, «n-
ftagen Verw. 

Fttr Gastwirte! V, Liter Krü. 
gel. V4 Stutzen, V« Flasche!», 
Trinkgläser, fowie großes Tifeu-
gefchirr hat abzugeben. Anfrage 
«erw. 34» 

Guter Mittas- und Abendtisch 
für Herren zu vergeben. Anfrage 
»er» Sö9 

Fttr Gastwirte! V, Liter Krü. 
gel. V4 Stutzen, V« Flasche!», 
Trinkgläser, fowie großes Tifeu-
gefchirr hat abzugeben. Anfrage 
«erw. 34» 

Guter Mittas- und Abendtisch 
für Herren zu vergeben. Anfrage 
»er» Sö9 

Etutzslilgel zu verkaufen. Ein-
spielerjeva ulica L6. 350 »»»«schnitt wird übernommen 

»« Dampisögewerl Ve?na?er und 
«barii, MeljSka cesta?k Marib. 

Etutzslilgel zu verkaufen. Ein-
spielerjeva ulica L6. 350 »»»«schnitt wird übernommen 

»« Dampisögewerl Ve?na?er und 
«barii, MeljSka cesta?k Marib. Reisetafche, echt Leder, gelb u. 

Eiseubahnerpelz, neu, preiswert 
zu verkaufen. KoroSccva ulica 8, 

T. L. 34g 
I FrAWletu werden in Berpfle-

gmtg genommen. Gregori^iöeva 
«lica 56, Hochparterre. 373 

Reisetafche, echt Leder, gelb u. 
Eiseubahnerpelz, neu, preiswert 
zu verkaufen. KoroSccva ulica 8, 

T. L. 34g 
I FrAWletu werden in Berpfle-

gmtg genommen. Gregori^iöeva 
«lica 56, Hochparterre. 373 «elegenlieitSkauf 3teiliger 

Toilettfpiegel. Anfr. Sodna ulica. 
I. St.. Tür 3. 3l4 

Glei^ch wird zum se'che» ange« 
nommen. R>lS*a cesta 25. 2 KL 

«elegenlieitSkauf 3teiliger 
Toilettfpiegel. Anfr. Sodna ulica. 
I. St.. Tür 3. 3l4 

Echtlitt» «nd Z«fchneidtr«sS 
Beginnt im Domen »Modeialon 
Marie Memsche vom 20. Jenncr. 
V^r sich noch beteiligen will, 
möge stch bis dahin melde» 
Nleksandrova cesta 12, 1. Stock. 

.^ast neuer vodenrolt, 1 Paar 
Schsittfchuhc. EiSblnme. 1 Eifen-
tiir und 2 Kepie?presse.» bill'gst 
zn ver au fen. Ansrageit im Ge-
schi«!», Nlkk anbrova e. 40. 340 

Echtlitt» «nd Z«fchneidtr«sS 
Beginnt im Domen »Modeialon 
Marie Memsche vom 20. Jenncr. 
V^r sich noch beteiligen will, 
möge stch bis dahin melde» 
Nleksandrova cesta 12, 1. Stock. 

Kassette mit Kaffeelösseln, echt 
SUber. Teller, förbige Z^'vrhSnge, 
Sosopolster, Brokatfiide, indischer 
Shawl, liarter Schubladekasten 
und it^erschlüdeneS Raummangels 
ha ber zu ver kaufen. Anfrage in 
Berw. 339 

Es wird ein «ehre? sür diefran-
zösi.che Sprache gewcht. Zuschr 
vnter ,Let>rer^ an Berw. 389 

Kassette mit Kaffeelösseln, echt 
SUber. Teller, förbige Z^'vrhSnge, 
Sosopolster, Brokatfiide, indischer 
Shawl, liarter Schubladekasten 
und it^erschlüdeneS Raummangels 
ha ber zu ver kaufen. Anfrage in 
Berw. 339 

Achtung! Sämtliche Tischler­
arbeiten sowie Reparatur«n ver­
schiedener Alt werden billigst aus­
geführt. Ferner sind dortjeibst 
verschiedene Mi»belstücke am Lager. 
VojciSnitka ulica 10 (Kaserng j 

Kassette mit Kaffeelösseln, echt 
SUber. Teller, förbige Z^'vrhSnge, 
Sosopolster, Brokatfiide, indischer 
Shawl, liarter Schubladekasten 
und it^erschlüdeneS Raummangels 
ha ber zu ver kaufen. Anfrage in 
Berw. 339 

Achtung! Sämtliche Tischler­
arbeiten sowie Reparatur«n ver­
schiedener Alt werden billigst aus­
geführt. Ferner sind dortjeibst 
verschiedene Mi»belstücke am Lager. 
VojciSnitka ulica 10 (Kaserng j 

Kompl Kßchenmvbcln Tee-
leffel, feinaeschnitzte Tadakp eife, 
chworzer TamcN'.i elourhut uud 

Leincu Mautelltlid, weiß. Glavni 
trg 18, I.Et., links, Haupiplatz. 

Aranzvsischer Unterricht wird 
erteilt Un:er „Le»ci^t faßlich' an 
die Berw. 

Kompl Kßchenmvbcln Tee-
leffel, feinaeschnitzte Tadakp eife, 
chworzer TamcN'.i elourhut uud 

Leincu Mautelltlid, weiß. Glavni 
trg 18, I.Et., links, Haupiplatz. 

Aranzvsischer Unterricht wird 
erteilt Un:er „Le»ci^t faßlich' an 
die Berw. Betten, kiüften, Tische und Ber-

schiede, es billig zu verkaufen. 
Adr. verw 33ö 

G?ii«let« wird ausS Bett ge-
«ommen. Principova ulica 1, l. 
SloÄ. Tür 3 beim Atellinghof. 
Daselbst auch eine Sitzbadewa» ne 
ß» verkoasen. 3Sl 

Betten, kiüften, Tische und Ber-
schiede, es billig zu verkaufen. 
Adr. verw 33ö 

G?ii«let« wird ausS Bett ge-
«ommen. Principova ulica 1, l. 
SloÄ. Tür 3 beim Atellinghof. 
Daselbst auch eine Sitzbadewa» ne 
ß» verkoasen. 3Sl 

Schöne Salonplüschgarnit«« 
bestehend auS 1 Divan und vier 
LehnstÜhlen ,u verkaufen. Anfr. 
Preeernova ulica18,T. 12 337 A»ri Nütze, eine davon Zugtier, 

»eede« auf Futter gegeben. Anfc. 
t« der Verw. 407 

Schöne Salonplüschgarnit«« 
bestehend auS 1 Divan und vier 
LehnstÜhlen ,u verkaufen. Anfr. 
Preeernova ulica18,T. 12 337 A»ri Nütze, eine davon Zugtier, 

»eede« auf Futter gegeben. Anfc. 
t« der Verw. 407 

Größere Paitie KassablaSs u. 
Packpapier billigst adz »geben. M. 
Turie, .?odntkov trg 1. 333 Echte Teppiche werden kunstvoll 

«eftoppt. «tet.androva cesta 44, 
» St., recht». 31» 

«—»»«en 
»«-»»»»»»»»»»»»»»>> 
Kwne» G«t mit qut,ebauten 
vohnhan». an der Südbahn »u 
kdasen »der pachte« gefacht. An-
trlige a« Verw. »nt. N.-

Größere Paitie KassablaSs u. 
Packpapier billigst adz »geben. M. 
Turie, .?odntkov trg 1. 333 Echte Teppiche werden kunstvoll 

«eftoppt. «tet.androva cesta 44, 
» St., recht». 31» 

«—»»«en 
»«-»»»»»»»»»»»»»»>> 
Kwne» G«t mit qut,ebauten 
vohnhan». an der Südbahn »u 
kdasen »der pachte« gefacht. An-
trlige a« Verw. »nt. N.-

2 Dobermanu-Polizeihnnde fehr 
wach'am, 1 Jahr alt, billig zu 
verlaufen. Anuifragen Vrunndvrf, 
WerkstüttenNraße gz. 3Z8 

Echte Teppiche werden kunstvoll 
«eftoppt. «tet.androva cesta 44, 
» St., recht». 31» 

«—»»«en 
»«-»»»»»»»»»»»»»»>> 
Kwne» G«t mit qut,ebauten 
vohnhan». an der Südbahn »u 
kdasen »der pachte« gefacht. An-
trlige a« Verw. »nt. N.-

Vtedermeiermvbelu, Oeldil« 
der, ^'asen usw. preiswert zu ver­
kaufen. 10—12, 11—16 Uhr. 
SlovenSka ulica v, Bargg. 308 

Echte Teppiche werden kunstvoll 
«eftoppt. «tet.androva cesta 44, 
» St., recht». 31» 

«—»»«en 
»«-»»»»»»»»»»»»»»>> 
Kwne» G«t mit qut,ebauten 
vohnhan». an der Südbahn »u 
kdasen »der pachte« gefacht. An-
trlige a« Verw. »nt. N.-

Prachtvoller, neuer Talvntri-
staUnfter fech» elektr. Lichtquel­
len. SlovenSka ulica v. 309 

El» H»ckh»heO HMls mit G6. 
Ichältslokal s..«irtichaft»geb»ude 
>»d Gemüfegarte» zu verkaufen 
«»Skünfte det H vöka, re^no S8 

t<olllommen neue» kompleite T»r-
bine samt Tmbinenregulator und 
sämtlic!.en dazugel,Srigen Bestand­
teilen und ein eleltrifcher Dyua-
mo lür Isv Lichter zu verkaufen 
itnfr Ver«. 3»» Schöner samt Vieh 

»sh» >«d «»»ftmtttzte SHS 
SchSae Veptzrnge«» «, 1«, K0 u. 

300 Joch alle Ruktnl'en, reicher 
«iehftand 

Prachtvolle vefltz««s mit ko». 
sortabie« Herrenhau», nahe 
«aridoi, fehr ertragreich 

Ville« de^iehdae nach «auf von 
180.V00 aufwärts 

Große »efch«ft»tzil»fe» in Ma-
rtbor, Celje mit beziehbarem 
LokÄ, auch nur Geschäf»»abl»fe 
mit mödl. Wohnhaus, 

HatelO in tkrain 
Geschiiftshänser für Banken, 

Jnduttr»en 
A«»r«t«er Ha»fer, Gasthau», 

^otetS 
Grazerhaus. 13 Feusteitront. Z 

Stock GejchäflSIvkale. Liestau-
raiton 180 <><10 jug «. 

St«f«mitienhanS. anch für 
Gewervelreiveilde in Maribor 

Aealitütenbureau ..Rapib^' i» 
Maribor. k^poSIa aliea 

t<olllommen neue» kompleite T»r-
bine samt Tmbinenregulator und 
sämtlic!.en dazugel,Srigen Bestand­
teilen und ein eleltrifcher Dyua-
mo lür Isv Lichter zu verkaufen 
itnfr Ver«. 3»» Schöner samt Vieh 

»sh» >«d «»»ftmtttzte SHS 
SchSae Veptzrnge«» «, 1«, K0 u. 

300 Joch alle Ruktnl'en, reicher 
«iehftand 

Prachtvolle vefltz««s mit ko». 
sortabie« Herrenhau», nahe 
«aridoi, fehr ertragreich 

Ville« de^iehdae nach «auf von 
180.V00 aufwärts 

Große »efch«ft»tzil»fe» in Ma-
rtbor, Celje mit beziehbarem 
LokÄ, auch nur Geschäf»»abl»fe 
mit mödl. Wohnhaus, 

HatelO in tkrain 
Geschiiftshänser für Banken, 

Jnduttr»en 
A«»r«t«er Ha»fer, Gasthau», 

^otetS 
Grazerhaus. 13 Feusteitront. Z 

Stock GejchäflSIvkale. Liestau-
raiton 180 <><10 jug «. 

St«f«mitienhanS. anch für 
Gewervelreiveilde in Maribor 

Aealitütenbureau ..Rapib^' i» 
Maribor. k^poSIa aliea 

Fast neue» Pla«i«o, gute» Fa­
brikat. preiswert zu verlaufeu. 
Änzufr. «er». Akt 

Schöner samt Vieh 
»sh» >«d «»»ftmtttzte SHS 
SchSae Veptzrnge«» «, 1«, K0 u. 

300 Joch alle Ruktnl'en, reicher 
«iehftand 

Prachtvolle vefltz««s mit ko». 
sortabie« Herrenhau», nahe 
«aridoi, fehr ertragreich 

Ville« de^iehdae nach «auf von 
180.V00 aufwärts 

Große »efch«ft»tzil»fe» in Ma-
rtbor, Celje mit beziehbarem 
LokÄ, auch nur Geschäf»»abl»fe 
mit mödl. Wohnhaus, 

HatelO in tkrain 
Geschiiftshänser für Banken, 

Jnduttr»en 
A«»r«t«er Ha»fer, Gasthau», 

^otetS 
Grazerhaus. 13 Feusteitront. Z 

Stock GejchäflSIvkale. Liestau-
raiton 180 <><10 jug «. 

St«f«mitienhanS. anch für 
Gewervelreiveilde in Maribor 

Aealitütenbureau ..Rapib^' i» 
Maribor. k^poSIa aliea 

AuchS-WaUach, 3'/,jahriz, eint 
gefahren samt leichten Plattea». 
wagen und gedeckte« Wag n fam-
Kummet und Brustbeschirrunz ver­
kauft preiswert. Anfr. verw. jK3 

Schöner samt Vieh 
»sh» >«d «»»ftmtttzte SHS 
SchSae Veptzrnge«» «, 1«, K0 u. 

300 Joch alle Ruktnl'en, reicher 
«iehftand 

Prachtvolle vefltz««s mit ko». 
sortabie« Herrenhau», nahe 
«aridoi, fehr ertragreich 

Ville« de^iehdae nach «auf von 
180.V00 aufwärts 

Große »efch«ft»tzil»fe» in Ma-
rtbor, Celje mit beziehbarem 
LokÄ, auch nur Geschäf»»abl»fe 
mit mödl. Wohnhaus, 

HatelO in tkrain 
Geschiiftshänser für Banken, 

Jnduttr»en 
A«»r«t«er Ha»fer, Gasthau», 

^otetS 
Grazerhaus. 13 Feusteitront. Z 

Stock GejchäflSIvkale. Liestau-
raiton 180 <><10 jug «. 

St«f«mitienhanS. anch für 
Gewervelreiveilde in Maribor 

Aealitütenbureau ..Rapib^' i» 
Maribor. k^poSIa aliea 

Neuer Eiuspänuer-Fuhrwagen 
und einige tkreu^rampen zu ver 
kaufen. Arzlic Skvarc, Schmied« 
Meister, Einspielerjeva ulica 1v. 

Schöner samt Vieh 
»sh» >«d «»»ftmtttzte SHS 
SchSae Veptzrnge«» «, 1«, K0 u. 

300 Joch alle Ruktnl'en, reicher 
«iehftand 

Prachtvolle vefltz««s mit ko». 
sortabie« Herrenhau», nahe 
«aridoi, fehr ertragreich 

Ville« de^iehdae nach «auf von 
180.V00 aufwärts 

Große »efch«ft»tzil»fe» in Ma-
rtbor, Celje mit beziehbarem 
LokÄ, auch nur Geschäf»»abl»fe 
mit mödl. Wohnhaus, 

HatelO in tkrain 
Geschiiftshänser für Banken, 

Jnduttr»en 
A«»r«t«er Ha»fer, Gasthau», 

^otetS 
Grazerhaus. 13 Feusteitront. Z 

Stock GejchäflSIvkale. Liestau-
raiton 180 <><10 jug «. 

St«f«mitienhanS. anch für 
Gewervelreiveilde in Maribor 

Aealitütenbureau ..Rapib^' i» 
Maribor. k^poSIa aliea 

Biedeemeierzimmer und an-
dere ^viöbelstücke preis wert zu ver­
kaufen. Zu bkfichtigen vor, 10 vis 
1» und 14 bis IS Uhr, auch an 
Sonn- und Fetertaqen, SlovenSka 
uliea v, l. St., Sie^e. 

Schöner samt Vieh 
»sh» >«d «»»ftmtttzte SHS 
SchSae Veptzrnge«» «, 1«, K0 u. 

300 Joch alle Ruktnl'en, reicher 
«iehftand 

Prachtvolle vefltz««s mit ko». 
sortabie« Herrenhau», nahe 
«aridoi, fehr ertragreich 

Ville« de^iehdae nach «auf von 
180.V00 aufwärts 

Große »efch«ft»tzil»fe» in Ma-
rtbor, Celje mit beziehbarem 
LokÄ, auch nur Geschäf»»abl»fe 
mit mödl. Wohnhaus, 

HatelO in tkrain 
Geschiiftshänser für Banken, 

Jnduttr»en 
A«»r«t«er Ha»fer, Gasthau», 

^otetS 
Grazerhaus. 13 Feusteitront. Z 

Stock GejchäflSIvkale. Liestau-
raiton 180 <><10 jug «. 

St«f«mitienhanS. anch für 
Gewervelreiveilde in Maribor 

Aealitütenbureau ..Rapib^' i» 
Maribor. k^poSIa aliea 

Starker Zweiradier, Fabrikat 
Xöiber, Bud.ipest. Abzuqeben 
GutSverwaltung Radvanje Mari­
bor. 423 

Getege»hett»ta»f. Villa i» 
Dravograd, a^ der ReichtstraHe, 
H Minute» znm Bahnhof, großer 
Gemüjtgarten mit eintgen Obst-
HAnmm, bester Vauzustand, nur 
etwa» krilgsheschädigr, sofort zu 
»erkaafen. Nnr Selbftrestek'an e» 
mögen chre Anfragen an Eigen-
ti^mer tkonrad Lorber, Dlavograv 
rchtc». 4,7 

Z« Kanse« gesncht 
ch*»»»»»»«»»»»»»»»»»» 
Aepfel, 40 Waggon, »erden 
M beste» Prrise, gekauft. Aü»-
wnst Hot^ „Modr-. gZ8 

Großer Retsetoffer, fal^t reu zu 
verkaufen Besichtii^en von 1^— 
14 Ut,r Gostilna »Trst". 437 

Getege»hett»ta»f. Villa i» 
Dravograd, a^ der ReichtstraHe, 
H Minute» znm Bahnhof, großer 
Gemüjtgarten mit eintgen Obst-
HAnmm, bester Vauzustand, nur 
etwa» krilgsheschädigr, sofort zu 
»erkaafen. Nnr Selbftrestek'an e» 
mögen chre Anfragen an Eigen-
ti^mer tkonrad Lorber, Dlavograv 
rchtc». 4,7 

Z« Kanse« gesncht 
ch*»»»»»»«»»»»»»»»»»» 
Aepfel, 40 Waggon, »erden 
M beste» Prrise, gekauft. Aü»-
wnst Hot^ „Modr-. gZ8 

itlelegenheite^tauf k Herren-
Mantel, An^lg. Herrenschuhe. 
Handschuhe, Wasche, Biedelmuff, 
Hasenstall, Stellage und allerlei 
.yauS^erSte. ZriuSki trg ü. bei 
Hausbesoriierin» 4t2 

Getege»hett»ta»f. Villa i» 
Dravograd, a^ der ReichtstraHe, 
H Minute» znm Bahnhof, großer 
Gemüjtgarten mit eintgen Obst-
HAnmm, bester Vauzustand, nur 
etwa» krilgsheschädigr, sofort zu 
»erkaafen. Nnr Selbftrestek'an e» 
mögen chre Anfragen an Eigen-
ti^mer tkonrad Lorber, Dlavograv 
rchtc». 4,7 

Z« Kanse« gesncht 
ch*»»»»»»«»»»»»»»»»»» 
Aepfel, 40 Waggon, »erden 
M beste» Prrise, gekauft. Aü»-
wnst Hot^ „Modr-. gZ8 

Elegantes, 'chwarzes Teiden« 
Prinzeßkleid mit P rlenauspuy, 
Herreu'Modclioje», Ulster uuo 
etutzer zu billigsten Preisen zu 
verlaufen. Anzuf»agen bei Ä»nzeuz 
it^tlake?. Schneldermeister, Trta» 
ka celia Itt. 4Ztj 

Getege»hett»ta»f. Villa i» 
Dravograd, a^ der ReichtstraHe, 
H Minute» znm Bahnhof, großer 
Gemüjtgarten mit eintgen Obst-
HAnmm, bester Vauzustand, nur 
etwa» krilgsheschädigr, sofort zu 
»erkaafen. Nnr Selbftrestek'an e» 
mögen chre Anfragen an Eigen-
ti^mer tkonrad Lorber, Dlavograv 
rchtc». 4,7 

Z« Kanse« gesncht 
ch*»»»»»»«»»»»»»»»»»» 
Aepfel, 40 Waggon, »erden 
M beste» Prrise, gekauft. Aü»-
wnst Hot^ „Modr-. gZ8 

Et« Zwei pänuer-Kutschiertva» 
Ge« mit Lederdach und eia Sat­
tel billig zu verkaufen. Anfr. in 
V .̂ 43d 

 ̂ G»IId»tzUschiie», 
Gwie eine Drel»tcheide. Plvfit 
W» 70 Mm. zu kaufe« tteiUcht. 
NeSnicker «. Rlvari», D«m«^e-
Serl, «eljM ees,a 7^ «Klkr. 

Et« Zwei pänuer-Kutschiertva» 
Ge« mit Lederdach und eia Sat­
tel billig zu verkaufen. Anfr. in 
V .̂ 43d 

 ̂ G»IId»tzUschiie», 
Gwie eine Drel»tcheide. Plvfit 
W» 70 Mm. zu kaufe« tteiUcht. 
NeSnicker «. Rlvari», D«m«^e-
Serl, «eljM ees,a 7^ «Klkr. 

EinschdneS, weigeS Marquisett-
Dieid blüigft zu verkaufen. Mel-
liKgerfttltVe Id, «» Gejchäst. 3V7 

Dne Gefch«ft»waga (VchWi) 
iof^rt AU tu>,,eu gemcht. AntrSge 

l—ur.»^ge ick Sit». nd 

 ̂Vferbemtzader »V, jähr. 
Herm^ fet^ters.ei, jromm, einge« 

Vklinzla »tl«ca »v. Z»>» 

« s, I, isr rü «»« » ? ». 

Lanftchpich, »'/. vkekee la«s. 
VO cm. tttit, «eu, u« ^<XX) Kro» 
NM ,« verkaufe». Tatteabacho va 
uliea »7, T. 7. 3V3 
Wt»terroik Ragl«»» und Anzug 
für schllm?« Herr», sowie Gram-
mophon mit 20 Platten z» der-
kaufen. Ob jarku 3, GraVenffasse. 
DameniUhrkette samt Uhr um 
3600 lk. und eine OffizkerDblnse 
um ZnO !?. zu verkaufen. ZldovS-
ka ulica 1, Ziir 5. 396 

Achtung ohne Kaufzwaua! 
Neuer, schwarzer SaNoanzug, Sa-
lonanck.^e, große Auswahl ver. 
schiedener einfacher und schöner 
Herren-, Damen-, Klnd-'rkseider, 
Schuhe. Hvte. Blusen. Kostüme, 
Pliischja^e. Bnlltoiletten, Winter-
nläniel, Velzmäntel, Pel,röcke, 
Pelzwerl. Pelzfutter Zobel, Schaf) 
Lederröcke. Lederhosen, Gummi-
Mäntel, Wettermäntel, Kodelgar-
nitur, Gamaschen, Galosche», Tri­
kot«. Lei!'., Tisch-. Vettwä cke, 
Gejchirrttlchcr, gestickter ?irisier-
Mantel. Kaffeegarnitur, Kasieeser-
vice, Teeselvice. Bicrsevice, ?ri''ch' 
Platte. Fischbesteck, Samovar, 
Mlcheizsörbl en, Butterdose. Zuck^r-
dosc.:, Schreibtischgarnitur, s^risier-
aarnitlir, ver chiedcne Antiken, 
Glaskasten, -alanlisch. 5iüchentisi1', 
EiS'asten, Schlafzimmerir. ödcl 
Grammops?on» Vhotograph,Streich 
z^ther. Eleqie^ither. Pendeluhren, 
Viedermaicruhr. KuckuckSulir, Ta­
schenuhren, PkrlendalSketle Bril-
lantviflge. Ohrringe, ele^nnte 
PlLschkuvertdkcken, Schafwollku-
vertdeckeu, Tischdecken. Editzen' 
Vorhänge. Schafwollvorhänge 
S lonteppicke, Laufteppiche, ??en-
sterschiitzer. Mandfchoner, Bett« 
kohen. Pfer ekotzen, Bilder» Spie, 
gel, Lampen Leuchter, Handar-
bett'n. »Dächer und Fede:bva 
Bischer. Noten, Mnderspielsachen. 
Hühnersteige. Blech leibstuhl und 
Verschiedenes bei I. Tchmidl, 
kkoroSka cesta 18, 1. St., Kärnt­
nerstraße. 
Ein Küchetttifch, 2 Stockerln n 
ein Regenschirm ist billig zu vcr.-
kaufen bei Fr. Zizek, tto.vska 
uliea 50. 4 l 
Uebertragene Da«e«- und Müd 
cheuschuhe, sowie Bilderrahmen 
billig zu verkaufen Kresvva ulica 
6, Kai^erstraße. 43:? 
l0 WaSbrenner samt Strümp» 
fen. gilinde , Schirme und Nohre 
billigst zu vrrkaufen. Vrazova 
ülica 9. l. St., Feidinandstr. 
1 schwarzes Kostüm, 1 weike Sei» 
denbluse. 1 Paar weiße Schuhe 
tZZ, billig abzugeben, Loiber 
Schafs».r^iasfe 8. 4l.'^ 
Weive iv llschnhe 39 zu ver 
kaufe», ttr^ko^a ulica IL, pa^^t.. 
linfS. 4M 

1 Paar starte Dam.nschnhe 
um '^80 tik. zu verkaufen. Gre 
gorciceva ulic.» '2«, T S. 41! 

vranUente Achtung! Herrli. 
che öimmereinrichtunq mit Perl­
mutter eingelegt, v. hartem Hol^ 
S «ttsten mit Spiegel, A Nacht. 
kSsten mit Marmor, S Betten i 
Waschtijch und Tpieael. l Toisi-t. 
tentiich. I tllck, 4 Srsscln elu 
»leiderstock , „d dcrrlichcs Vca« 
ooncnbild ist so ort billig <u vei» 
kaufe«. Anfr. Gajeva ulica l5 
Part. rech'S. 4Ii» 

Mgen Abreiie. Mantel! schwarz, 
wattiert, »frieden? off. fit mittel» 
starken He rn, billig verkaufen. 
C?7ic, Smeta ova ulica 46» paU. 
l nks, Mozartstraste 40'» 
WreiSlerei, gutein.i?ftil»rt. samt 
E>mi.1^tling, besteiieod auS 1 Ge 
schSstSlokai, 2 Z'mmer, 1 Kitchk 
und U» grösjecer Garten ist preiv'-
wert abzulö en. >sujchriften erbc-
te» unter .'SreiSlerei" an Verw 

Neul^eitl Frisch eingelangt: 
Tee, Ceylon, Paradei^konskrven, 
Essigqurken in l«laS, echte Maro« 
ni, ttastanien, )lepfel. sortiert, tta" 
toffel Sanerkiaut. >tiei g»ö^crei 
'A'.'nähme Nachlaß. Slrnien-»?! 
vpezere»war.«Handlung. Ma'stro-
va ttliea l7. ^04 

Va teu mit Lusthan? Gerüte« 
lammern und Wnsserleitnn.' 
lZW m' grob, ist sofort zu ver-
ta''sen. Tlufrage Stolna utica !. 
1. Ct.. Tiir l, Dom^ajse. 4()L 
Atichen- und kompleite. lichte 
Schlus^immereinrichtuiig, Nitier« 
bett. > Tisch und Sesseln z» ver 
laufen. Unfr. Xrekova uUc, 4. 
Tiir 1, Raiserstraße. 401 

Große Dezimalwasl« preiswert 
zu verkaufet,. Anfr. Krekova ulica 
4. Tür 1, «aiserstr. 400 
Prima Tafelitpfel, »»—« Wag. 
gon zu verkaufen Änzufr. «lek-
iandro^a cesta «l. GreiAlerei. 8»v 
Altardeik«, gestickt, zn verkan-
fen. Tatienb,a,ova nliea >7, T. 7. 
Hochtrugende 5tuy K» ve»k>ttseu 

cesta 

Braune St»te, 1K5 em. hoch, 
für Reiten und Zag geeignet, sehr 
fistmant, ausgezeichnet filr gn^t-
Halbblut ?n verkaufen, ^ra^en bei 
Goldner, Stitarjeva ulica 9, Per-
kostroße. g9g 

Arpfel, fchöne Mark, l Waggon 
m Kisten verpackt, sofort pre'S» 
wert zu verkaufen. M. Korrent 
?m<»tanova uliea 4g. 387 

Albtung ! Ganz neuer, leichter 
Einspännerwagcn mit Oelachsen 
zum versaufen. Jureiceva »lica ll, 
im Seschäst. Zgft 

?!^nhrwai^e«, eiserne Egge, 
Iauchevnmvei, zu verkaufen bei 
Albtn.^losmann in Dobreng. 374 

Pnchrad billigst zu verkaufen 
Vesichtiaun, beim HauSkueck». 
Hotel ..Schwarzer Adler". 378 
Blauer, nenei' Damenw^ttter-
Mantel mit Pel.;kragen, Mittel-
gri^fis NM 170I K. zu verlausen. 
SlovenSka ulica 10. ^31 

Ein schöner, gelber Seidendo» 
min» zu verkan^'e». An^nlmgen 
VoroScevo ulica 2, 3, Stock 
lluks. z-z 

Diverie Herrenklcider, ein Win« 
terrock s<i? Kl'ährifieu. .skleider, 
Schuhe, ?)i'ä!)rk,onm anki'l lniäl»ri-
kl?, moderne, schöne .('»ängelamve. 
^leksandrova cesta ü5, 1. St.. 
Tür 4. 368 

??rackanzug, eventuell .Hose und 
^i'este aNein, großer Nohrpsatte.,. 
knfser. S He ereSwaffenröcke, ne.:, 
fi'ir F?nerivchr pafsend. Herren-
sttttzer. S Paar.Herrnschuhe 41. 
schwarte Schos; und Ueberfacke, 
nette, weiße Damenschuhe 39, ein 
Wetierkrzqen. 2 Seidensh-zwl, 8 
Fächer billig zu veikausen. Pus-
ki uovs nlica part. 3K7 

«vol»rrad -u verkaufe». Ale!« 
san^rova ulica 5. i. St.. T. S. 

P^chivliNe Lchlaf.^immerein-
ri?^.tunst siir Brautlente zu ver-
^ai.si.'n. Bildhauer Löschuigq. Li-
vida I. s lttr Stadtfrtedhof. 
2 lleberzieher, Nock und .Hose 
um 1150 K. SloveuSka ulica 24. 
pan. 363 

>»>»»»»»»»«»»»»»»»» 

A« vermiete« 
>»»0» »»»»»»»»?,»»»>» 
VctönkS möblierte» Almmer ist 
»u v.r eben. Briefe erbeten uutsr 
.G?naue An^^ben^ an Bw. "lLV 

ÄohnungStankch. Wohnung im 
Zentrum d.r Stadt, bestehend 
au» 4 ZiutMer. Niiche, elektrisches 
"ickt, wird qetauscht gegen eben­
solche mit Garteu an der Veri-
vlierie oder außerhalb der Stadt, 
/luträge unter,Landrvohn»«z' an 
die Verw, 412 
»»»W»o»»»»»»»»»»»»» 

A« miete« gel«ch» 
»»»>»««»»»»»»»»»»»» 
1 bis 2 Zimmer werden qkfucht 
in der Nütze de» SildbahnhofeS 
oder Mellinq, möbliert oder un» 
möblier», oder eines möbliert 

numöbliert. eventnetl mit 
l'l'st ine P-'rs'n Zu^kbri'ten 

nntrr .Daittpsjägework" an die 
Berw 184 

Mvbl. Zimmer eoent mit Kost 
1 ird gesucht. Zu chrifte» unter 
„Bttckih^ltkrin'^ an V^'nu. 
Slwtt M. Belokmunq dem-
jenii^en der mir ei > Lokal, ge­
eignet Tischlerei v'rschasft, IZnter 
>B K.- an i'ie Berw. 332 

Zimtner wenn mö.,!irb möbliert 
und jspzriert von oliden Herrn 
leincht. Ä Postri'lt postlaiernd 
vtöbliert's Zimmer, wen I mög­
lich mit klüchenbenlitz'ing ab 1.'>. 
l^e'er zu mieten geiucht. ^?lnträc;e 
nttier ..NuhiaeS .?>cim" an Berv 

Ztl'r kl^bsktie Wohnunq fi^r 
nnr li!'!''»'re Mamille auf kleiner 

IN St?dt>'ä')e nt ver­
mieten Zui krisle» nnt. .Eve. tnell 
rerpachten on die Berw. 40t^ 

SleUengekuche 
»»»»«»» 
Verglnann, 31 Jahre, sloiven., 
mit 4jäizriq. Ber^ischnle in Bochum 
(Deutichkand^. Praxis in St.in« 
u. Braunkl'hleniirnben, schwacher 
und mächtiger Flöje, n>it alen 
Abbauarte.l und mode usten 
winnungSm?tt»odcn, Bermesse» u. 
Rechnilnaswesen auss beste ver-
trnit. sucht Stelle ulSOverstei, er 
bei größerem, oder Betri-l'Sleiter 
bei kli^inerem Berqwerk, Deutscher 
..nd lerl'okroatischer ^piach« in 
Wort und Schrift mächtig Zufchr 
unter .Fachmann^ an Beri», 
Zwei tüchtige Damenschnetvar-
<^khifinnen w inichen m einem 
?aivn oder lOejcdltftSha'lS u" 
tulommtN. ildrell« »n >ljw. 

Imis« ««»«O. 
ter, Referveoffiz , höhere land». 
Lehmnjkalt, sacht Stella nu» a«»f 
«?»ße« Gute »der el« «nklnzer 
i« eii,e»landN».And«stri«<Au6er.. 
Gpi«i»uSfabrik, Mühle od. de,^.) 
der slowen. Sprache vollkommen 
mächtig. Erstkl. Referenzen un'» 
Zeugnisse. Anträge unter ,Tathtiq« 
an die Berw. 4? 4 

Jüngerer Man«, verheiratet, 
verläßlich und nScht-ni, kaufm. 
gebildet, sucht Siellunq alZ Ma-
ga'.ineur. Au^enb-amter uin». Unt. 
.Erfahren' an die Berw. 360 

>>»»»»»»»»»»»»»»«», 

Offene SleUen 

Ein ^riinlein, der slowenischen 
und deutschen Sprache mächtig, 
wird al? Verkäuferin in eiuem 
Kolonial-Sve^ereigeschäft ausge« 
nommen. Offerte unt. „Kolonial" 
an die Be w. 3l1 
Gute perfekte KSchin (ältere Per­
son) wird in einem Gasthaus al'f-
genommen Adresse in Bw. 30? 
Köchin, die selbständig und gut 
bi^rqerl ch kach-n kamt tlud im 
^'»äuSlicheu in'tkillst, w'rd zn vor­
nehmer kleiner Familie nach ^z-
qveb dringend gesucht ^Zvrmiiellen 
Skladiino i otpremni^ka,Maribnr, 
Aleksandroaa ccila 35. 271 
kiDs» 5krone» und mehr könne» 
Danl'n uud.Herren, die der slo­
wenischen Sprache mächlj'^ und 
MIN Besuch von Privatkunden 
geeignet sind, verdieien. Anu'fc. 
bei Schnstcr. Aleksandroia c. 45 ' 
Tür.?, von 1—6 Uhr nachm 
Eln Vehrinnqe wird ausgenom­
men bei P^o!ojraph .. ieser, Gre-
eorc ceva ul.ca 20. 391 

»»»«»»»»»»»»»»»»»»« 

Korrespondenz 

IilNi^e Dame, 1» Ja')?e. AuZ-
lSttde'in wüu'cht Brief erkehr und 
Bekanntschaft mit Herr» auS ga^ 
ten ßtr-iieu und von vornehmer 
Pestnnung. Unter „Vraun ̂  a.i d. 
Berw. 4!jL 

AnÄliinder, blond, anfangs Zw, 
Akademiker. (Tr.) snclit Bekannt­
schaft mit i Niger, hü'^cher Dame 
zwischen 1^ und Jahren. auS 
^utenl und vorlehnen Kreisen. 
ÄuSf. Schreiben (nicht aunonym) 
mözl mit B ld unter „ehrlich" 
an S^tw. 4?j9 

Wr»feflO«ift, t« 
?? ^^^sjahre, sucht Z^Salei» 
°bev Witwe zwecks ^at. Ziri 
fchvlften erbeten unter L.Einrich­
tung- an «v. SSV 

« n  g r o s  

offsk-ist'sn billigst: 

!-iQncis!saI<tlsiigs8olk. 
selisst füs» l-ianfpr'c). 

ciukts uncl Lacke, 

»lut'iSiLovÄ uücs 9. 

Schönes, junges 

froium, guter N^^n''r, auch für 
Zug sicher, ist wmt Geschirr un»>-
zwei Wä^en weien Uebersiedliing: 
sos.rt KU verkaufen. Au,ufr. Go-
stilnz Pe^ (studenci, Alekj.indro»' 

va cesta. 8^4 

!k 
bester Qualität billigst ver» 
sendet per Post und Balm 

Äoses Schwab. 
GoSpoSka ul. SZ, Hervcng.» 

5käseqroßhandlun'i. 

)lÄo>sWeitz 

Ztota Bistr'ca, verkauft von» 
l Hekio aufwärts Sliwowitz, 
per Liter 5l) K. und Wetw 
per cuer 8 K. in KSuser-^ 

sässcr. SSbj 

««WS!» 
bestes Filllsalz fi!r galvantf«^ 
Elemente. 1 Paket S Kronen b^t 

Kchrl Pirch, Marlbor, < 
Jurciceva ulica 6 

liie «ZktusrvU 

k^urSuttnsrUkti 
in tiiek^l, 3ta^»1. Li!-^ 
l)«r, <ZvI6, m ^«Is» 
i^reislaxv vnri 
^veräen ent2ü«k' :.ejnU 
Xuek Keit«n, 
^rmdknller n. aller! 
lei 
k-tZ^ncko vie Leltereiv 
A! esLvr, kl »A erweks«» 

7.ie»rett«nckoKen, 
pouer/eu^, 
tis'r-??» u. 51. n-. 

xul un^ pr<'i^n'ort. Veil^Ms^ea ?^ie von 

t-I. Luttner in l.judljsns k^r. 7OS 

Lein gemahlenes deutsches 

KWDUZ!S»a,?ZS 

in L^apiergelvebe-^^cke»?, ganze Il^aggons sowie in klemeretV 
Mcngen billigst zu lzaben. 

Anton Xonejc ln vrug. Atltnska ullea 2A 

8ÄimoIl" 

Zldiidtteiüs 

ist wieder zu haben bet 

Maks Servotd. Marwoe. 

?!ontoristin 
p.rfetit in Stet,o?,raphie und Maschinschreiben, sowie mif alleG 
ül.'rigen Biiroarbeilen veriraut. der slowenischen, serdokroofi n 
deutschen Sprache in Wort und Schrist vollkommen >äch'!, wird!^ 
tiir ein größeres Ciektro-Unternehmen in Jugoslawien so'i'l au^ 
genommen. Offerte mit GehaltsansprUchea aa die Annonce., roei^ 
d'.lion .Vedez". Maridor. 4lH 

SWesMüW 

. ltittse Stellagen. T'iche, Tess«l, Btlder, Klcid l .t!> 
Schankbudet, ^^enstetstöcke, komplett, äußerst günN>. adz 
qeben. Dir Veltauf findet nur DlenZtag d:n l8. 
^rim i5pcd'fettr .^errn MalllzS Rächst., 
all S Uvr vo.mtttaa» statte " 



«  »  »  >  « >  ?  > , ,  »-V AtlM? Ms 

u.W!I?KW>^k?el^ 

l..IUSl..l/^k^/^. IKS 10 

»M!II»I DI!!I 

impOtt un6 Vsp!(aui VON 

aus!äncli8elisri ^ariu-

faktuk'- Wirloi^arsn 

jscjst' 

Klaubkoks 
Äeste iveuerung jür Schmieds- und Schlosscrwnkstätten, 
beste Heizklnft für Kolivsen. liefert jsdeS Quantum, auch 
slZnzc WajigonS, Heinrich Primuß, Elsvn-, Spejnei-
und Barm-^tertaliensiondluno, Maribor. TezaSfa cesta 9. 

ZWmWmD 

l^ewrqt piiu'tlichst un billigst 

F. ä- U. Mek 

SpebMons Llittefnehmen Maribor 

Ljubljono. 

lZ ar 

nN?'.'' 

Gebrauchte ul^er gnt krha'tknc 

SMM» 
koufm Sie am bestell u b'.llij^sten 

lM 5!? 

1.8zzXsz!ße5ZzZ!t 

K^BZZ'?S I.2KKI 
Maribor. ElovenSka ulica? 

(Burggasse neben Wözcre^). 
Telephon 100 intcrnrban. 

M ö d e i d s u s  ̂ a r !  ? ? e i 5  

Marwor, Glomskov Srg ü 

verkauf! wegen Räumung des Lagers zu lies reduzierten Preisen: 

Schlaf-, Speise- und Äerrenzimmer, Saloni?, 
KLcheneinrichiungen, Einsöge, MatraKen sowie 
alle Svrien Ävlzmöbel, har! nnS weich, von der 
einsachNem bis zur vornehlnsien Ausführung» 
Ollomane» Divans, Klubgarniluren, Vorhänge 
sowie alle Arten von Tapezierer- wie auch EiZen-

^ miibe!. ^ ^ 

Freie Besichligung. Kein Aauszwang. 
Preislijien franko. 

ISSZWMZ» 

Valutsnge«inni Spsreinisgsn! ValutonLSWilin! 

Uvdvrnskms 2UM l'sxjvsieurss 

vj küncligungs» L?Vl küncligun^s» VI 

^ !2 !0 frei O >0 pkNektig ^ iZ !o 

Sesmten-Spsrverein r. Q. m. d. in Qrsz: 

S'tGf^sngsssO klir. 7. Prospekte u. jugsl. ^lagsekeinv 200<)7 l^vL^enio». 
SpsrSlnlsgenslsncl von Uder Zo.voo.ovo. 

K 

8e»uii 

encAL 

pukt, 

glünzrt un«j 

l«onL;erviert 

dss l.«cter 

^ »k a». 
Mo» 212. 

i»ni INtM» 
des A«tHOtt?che» Meiste«^ 
verei«e», vetrinjAIm « 27. 
arbeitet unter coulaniesten 
Bedingungen. Amtsstu?»d»n: 
Montag und Donnerstag 

von 9 bis 12 Nbr. 

Die Kontinental-
Schreibmaschine 

ist die beste Maschine der lvelt. 

Alleinvertretung für Unter­
steiermark 

Tchrtibma?ehinenkeschSft 

Edvarö Legat, 
!1'lalibor, Slovenska uiica 7. 

(Z?urggasse neben wögerer( 
Telephon IW. 

. — 

?»nften 

Ratten, 

„nd ^^<'rkc>nd ervrobter 
Wirkens'. yer»,'satt'»a?mittel. 

?s>r w?s(bk tilalifb Dansbri<^- ein« 
fsittspn? Manie , 
Gt'nc^i Zotten »? tS —. Salbe 

''^tnscbl'nlznse 5?..^'— nnn 
1Ä-. <?t»ss? ^ea. 5!!ieblSuse 

? 5'.— nfld IT.- a-qed 
?kröt,- 5k ?4 —. fl.ltzesvwänfe 

Ii»—, yc'il'n Russen und 
L-ckwaben extra^t^-k' ^or^e 
^ S« — fx»rt?st Wns^e^tink. 
tnr Ik.L S. 1 <» «s.. 
Insektenpulverund L» K. 
Pulver aecien Kleider u. Wilsche, 
li^vse k. IN»— und K 2tt»—, 
Pulver q. GesI«aellSusc A.A«».—, 
gegen Ameisen K. Rv -. 
—Versand ver Nachnahme »—» 

s»xport-Nnter«ehmunq 
???. Jitnker. Petrinjsta S, 

Zagreb 25» (Skroatie«). 

vGton- rm61?«oentvs»ren-?»drilc 

c. ?ic«ci. 

IE»ridor, XoroKöev» uUe» Kt. Z7 
Stet» xrolie» I-«xer von 2eme«irokrea, 
k^»»terpl»«en» L5«t?en»tut«n, Lekvetn«. 
kutter-l'roxe, xl»»ter«en 8tetn»euervkre» un6 
»nckeriin S»umateri»Iien. XusMtirunx «II« 
einsckUlzixen XrdeUen, pll»»ter«n>^, 
X»n«N»ierunxen, Stslleinrtektunxen, Lin> 
trieckunxen, I?e»ervotr-Xnl»xen unck «Ue 
»näeren 2ementardeiten. »o-

Ii6e unck dNUxste Xu»kv^runx. 

LZlü KKKKWSWWMSM» 

Vrotdefm 

und Apparate gegen körperliche Verkrümmungen, Vrz»ch-
bS«de?, Leibbinde«, Leberho?e«. G»we«sorie», ̂ ,wiO 

reich sortiertes tager von Handschuhe« nur im 

ZüMWst PiSMtk, AmM il. 7. 

Sämtliche Reparaturen, Pötzen und färben von Handschuhen, 
sowie Maßbestellungen werden schnellst u. billigst ausgeführt. 

!«WG 

ivird gesucht i^ur s?i!hrung und 
l!?rrichtttnz prö'i""- Holznnter-
nehmung in Sllo .. -rniark. Säge 
an der Vabn vorhanden sowie 
ni^tiqeA Kapital. Es ivird nnr 
reflektiert ans ersttlassigen Fach­
mann uld l?attfl:,ann. welcher 
auch Eittkäase zu besor en hat. 
<slo»venisch und del.t!ch notwen-
viq. Kniräze mit LebrnSbeschvei-
bung und «efe.^enit'n sil,d zu »ich-

mit l^ikbaltSans^al'e u Prozent 
der Vek'ili^i'n^, a» die Äerwalt. 
ulun- ..5'olzsachmaltn'. Naution 
ern ütt'att. «enntni» de» Platzes 
».'VN L ilssteiermark Bedin^ling. 

Mehrrre harte 

L ziWtt 

E« empsiclilt sich die besle 
und ge>u:dcste Sorte von 

Zizaretten Papier 

// G o i u b "  

Zarac' 

„Sadilet' 

..Selom' 

Erzeugni» der heimischen 
LigarettM'Papier'Zadrtk. 

Aagreb 
ÄaksimirSta cestn 10 

»elephvn S.ÜS. isess 

MannlgM. 
Wir nmchen unseren werten Kunden ausmerksa«, 

daß wir sttr daS Inkasso der Inseraten, Abonnement und 
Druckiorten H. A. AntonSlö bevollmächttqt habe», WÄ» 
cher sich auch mit der diesbezüglichen Bestätigung legiti­
mieren wird. S4A 

IVisrIborsk» tisksrn» et. «I. 

MaMn 

misch» ins Futter» eine Sandval 
per Woche, wird Futterersat» HO» 
nützt, dann wVchentlW zwet Sand» 
voll. Fünf Pak^ Vastw, 

fetten 
gesunde» 

gui» 
WW»»»WMMM»»>W»» puloer zum «Ssten 
iehstandes. zur Förderung der Eier- und ÄilcherM 

aenÜM slir l Ochsen. Kuh. Schwein. Pferd usw. für sechs Monate 
Mit den l)dchslen Medaillen ausgezeichnet in London» Parte» No». 
Wien. Tausende Landwirte loben und Itausen es vledertzolt. V«»^ 
ianaei Mastin beim Apotheker. Kaufmann oder Arämer, denn iedee 
darf es srei verKausen, oder aber schreibet direkt an die APSthetiO 
TrnKüezy in Ltnbltaaa, 
perVost/ 

Krätze 
Meain. um 5 Pakete sttr tt0 Krone» 

yernW 
Jucken» Srwd. Flechten besettiat bei 
Mensch und Tter die Ari»de».^lb»j 
Kein Geruch, kein Beschwuren de» 
Wäsche, l Tiegel sür > Person pe 
Post tS Kronen in der Apot lieU 
Trnktiezi. Ljubljana» Krain. v» 

2 bßs 3 Zimmer 
geeignet sür Bürozw'cke, in srequentcr Lage, in deir NäjO 
des Hauptbahni?ofeS werden soiort gegen Ablvft zu mieteU 
aesucht. Gcfl. Anträge an SklMdiiNO t Otpre«niLk«^ 
Mari bor, A letlandrova cesta 35 

n?u, sind sel)r billig zu ver­
rufen. Anfc. Krczvtua Z40. 
^elsabrtt. Tifckleret. 2t^8 
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